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Unternehmensphilosophie



Sichere Energielösungen nach Maß – Unter diesem Motto liefern wir Blindleistungs-KomSHQVDWLRQVDQODJHQ/HLVWXQJVNRQGHQVDWRUHQ$NWLYH2EHUVFKZLQJXQJV¿OWHUXQG0DQDJHPHQW

Systeme zum Senken der Energiekosten. In diesen Bereichen steht FRAKO für Kompetenz

und technologische Führung.

Als Systemanbieter achten wir bei jedem einzelnen Bauteil auf höchste Qualität und Funktionalität. Dadurch erreichen wir die höchstmögliche Rentabilität und Lebenserwartung unserer

Anlagen und Systeme.

Über 120 Mitarbeiter und Partner in aller Welt arbeiten mit großem Engagement für die

:�QVFKHXQVHUHU.XQGHQ(LQHÀH[LEOH3URGXNWLRQ7HDPJHLVWXQG0RWLYDWLRQVRZLHGLHKRKH

Kompetenz aller Mitarbeiter sind unsere Stärken.

'LH(QWZLFNOXQJYRQSUD[LVQDKHQ]XNXQIWVRULHQWLHUWHQXQGVLFKHUHQ3URGXNWHQVLQGXQVHLQH

tägliche Herausforderung. Besonderen Stellenwert haben dabei individuelle Beratung und

Projektierung als Dienstleistung für unsere Kunden.

0LWGHU,62XQGGHU,62=HUWL¿]LHUXQJHUI�OOHQZLUK|FKVWH4XDOLWlWVDQIRUGHUXQJHQ

in allen Bereichen, bei der Beratung, der Einhaltung von Zusagen und bei der Umsetzung von

Kundenwünschen in Produkte und Dienstleistungen, bei Produktqualität, Lieferbereitschaft

und Liefertreue sowie bei der Reaktion auf Reklamationen.

Daneben ist uns der Schutz der Umwelt ein dringendes Anliegen, das wir in unseren Produkten, in unserer Firma und im Umgang mit unseren Partnern verwirklichen.

Die folgenden Leitsätze hat die Geschäftsleitung für alle Mitarbeiter der FRAKO herausgegeben und für verbindlich erklärt:

1. Ein beispielhaftes Verhalten des Managements ist entscheidend für die Umsetzung unserer

8QWHUQHKPHQVSKLORVRSKLH'LH*HVFKlIWVOHLWXQJXQGDOOH)�KUXQJVNUlIWHYHUSÀLFKWHQVLFK

ihr tägliches Handeln danach auszurichten und außerdem alle geltenden rechtlichen VerSÀLFKWXQJHQHLQ]XKDOWHQ

2. Es gibt keinen qualitätsfreien Raum in unserem Unternehmen. Neben der Produktqualität

LVWGLH4XDOLWlWGHU'LHQVWOHLVWXQJHQWVFKHLGHQG=XYHUOlVVLJNHLW7HUPLQWUHXHXQG.ODUKHLW

gelten auch für unsere internen Abläufe. Jede Abteilung ist gleichzeitig Lieferant und Kunde

gegenüber anderen Abteilungen.

3. Die Kriterien Umweltverträglichkeit, Sicherheit und Qualität sind vorrangige Ziele bei Entwicklung, Herstellung und Nutzung unserer Produkte und Verfahren.

4. Wir achten besonders auf den sparsamen und rationellen Einsatz von Energie bei der Herstellung und beim Betrieb unserer Produkte. Wir überwachen Energieverbrauch und Emissionen kontinuierlich mit unserem Energie-Management-System.

5. Alle Mitarbeiter sind durch ihre Erfahrung, durch ihre Verbundenheit mit dem Unternehmen

und durch ihre Motivation der Schlüssel zum Erfolg der FRAKO. Durch Ausbildung, Schulung und Information unterstützen wir unsere Mitarbeiter in der Erfüllung ihrer Aufgaben.

6. Es ist Aufgabe aller Mitarbeiter, sich neuen Anforderungen zu stellen und bestmögliche Lösungen anzustreben.



FRAKO Kondensatoren- und Anlagenbau GmbH

7HQLQJHQ-DQXDU



P. Herbst
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Weit mehr als nur Blindleistungsregler

Übersicht – EMR 1100 / EMR 1100S / RM 9606



Leistungsmerkmale

Die mikroprozessorgesteuerten Blindleistungsregler EMR 1100,

(056XQG50O|VHQNRPSOH[H$XIJDEHQGLHZHLW�EHU

die reine Blindleistungsregelung auf einen vorgewählten Ziel-cos

phi hinausgehen. Das innovative Regelverhalten löst alle Anforderungen moderner Industrienetze und machen diese Regler universell einsetzbar.

Hervorzuheben ist die hohe Genauigkeit und Sensibilität auch in

stark oberschwingungsbelasteten Netzen ebenso wie das Beherrschen von dauernder oder sporadischer Rückspeisung in Netzen

mit Eigenstromerzeugung.

Alle Bauteile der Kompensations-Anlage werden durch diese Regler

schonend betrieben und vor Überlastung geschützt. Dies führt zu

einer wesentlich längeren Lebenserwartung der Anlage.

Die Leistungsmerkmale im einzelnen:

Q Präzise Messung des Cos phi auch in stark oberschwin-



gungsbehafteten Netzen von 0,02 A bis 5 A im Meßkreis.

 'XUFKGLHH[DNWH0HVVXQJGHV/HLVWXQJVIDNWRUVGHU*UXQGschwingung auch bei sehr kleinen Meßströmen wird eine cos

phi-Regelung hoher Präzision erreicht.



Q Regelverzögerungszeit in Abhängigkeit des Leistungsbe-



darfs. Starke Lastwechsel werden schnell, geringe Lastwechsel langsamer ausgeregelt. Dabei wird sichergestellt, daß nur

vollständig entladene Kondensatorstufen ans Netz geschaltet

werden. Gezielte, dem Leistungsbedarf entsprechende Zuschaltung mit den geringst möglichen Schalthandlungen –

Kreisregelung bei allen gleichwertigen Stufen.

– Dieses kombinierte Regelverhalten führt zu geringst möglichen

Schaltungen, damit zu einem verschleißarmen Betrieb und zu

einer wesentlich längeren Lebenserwartung der Kompensations-Anlage.

– Gleichzeitig werden kritische Netzkonstellationen vermieden

indem – entgegen dem klassischen Pilgerschrittverfahren – die

Kondensatorleistung bei starken Lastwechseln schnell und gezielt dem Bedarf angepaßt wird.

– Beim Ausregeln starker Lastminderung wird eine zu lange

hEHUNRPSHQVDWLRQXQEHODVWHWHU7UDQVIRUPDWRUHQYHUKLQGHUW

– In oberschwingungsbehafteten Netzen wird in kürzest möglicher

Zeit das Absaugen der Oberschwingungsströme durch die

Filterkreisanlage gewährleistet. Damit wird zuverlässig vermieden, daß bei starken Lastwechseln eines Stromrichters der

zulässige Oberschwingungspegel überschritten wird.



Q Einhaltung des gewählten Soll-cos-phi als Mindestwert



bei gleichzeitiger Vermeidung von Überkompensation bei

Schwachlast.

Diese konträre Regeleigenschaft wird durch die patentierte

abknickende Regelkennlinie erreicht. Sie stellt sicher, daß bei

normaler Netzbelastung auf den gewählten Leistungsfaktor kompensiert und bei Schwachlast die oft problematische Überkompensation vermieden wird.

Q Messung und Überwachung der Oberschwingungen in



Nieder-spannungsnetzen (5., 7., 11. und 13. Harmonische).

Durch diese Überwachung wird der Betreiber ständig über die

Netzqualität informiert und bekommt rechtzeitig die Überschreitungen von Grenzwerten gemeldet. Dadurch kann frühzeitig sich

abzeichnenden Netz- und Verbraucherstörungen durch geeignete

Maßnahmen begegnet werden.

Q Überstromabschaltung bei überhöhter Effektivstromaufnah-



me nicht verdrosselter Kompensations-Anlagen.

Diese Funktion dient als Überlastungsschutz nicht verdrosselter

Kompensations-Anlagen und schützt die gesamte elektrische

Anlage vor Oberschwingungsresonanzen. Die Abschaltung

erfolgt wenn der eingestellte Grenzwert mehr als 75 Sekunden

ODQJ�EHUVFKULWHQZLUG'LHhEHUVWURPDEVFKDOWXQJLVWGDPLWÀLQker als die vorgeschaltete Laststromsicherung, die aufgrund der

hohen Strombelastbarkeit der Kondensatoren nur einen Kurzschlußschutz sicherstellen kann.

Q Nullspannungs- und Nullstromauslösung.



Diese Sicherheitsschaltung trennt die Kompensations-Anlage

bei Unterbrechung im Spannungs- oder Strommeßkreis vom

Netz. Dadurch wird verhindert, daß z. B. nach einer kurzzeitigen

Spannungsunterbrechung die Anlage sofort mit ihrer gesamten

/HLVWXQJDQGHQXQEHODVWHWHQ7UDQVIRUPDWRUJHVFKDOWHWZLUG'HU

Regler schaltet nach Spannungswiederkehr die Kondensatorstufen entsprechend dem Leistungsbedarf wieder zu.

Q Feststufen zur lastunabhängigen Kompensation.



Es können Stufen festgelegt werden, die nicht im Regelprozeß

integriert sind, sondern ständig zugeschaltet bleiben, solange

am Regler die Betriebsspannung anliegt. Sämtliche Sicherheitsfunktionen wie die Nullspannungs- und Nullstromauslösung,

sowie die Überstromabschaltung sind auch für die programmierten

Feststufen wirksam.
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Q Blindleistungsregelung bei netzparalleler Eigenstromerzeugung



mit Rückspeisung von Wirkarbeit.

Für diesen Betrieb sind die Regler mit einem Vier-QuadrantenMeßwerk ausgerüstet. Außerdem können für Bezug und Rückspeisung von Wirkarbeit unterschiedliche Regelkennlinien

eingestellt werden. So wird sichergestellt, daß bei Bezug nicht

überkompensiert wird und bei Rückspeisung kein Blindstrom bezogen wird. Nur diese kombinierte Regeleigenschaft stellt sicher,

daß bei längerer Rückspeisung keine Blindstromkosten entstehen.

Q Zwei getrennt arbeitende, über externen Kontakt umschaltba-



re Regelprogramme.

Die beiden Regelprogramme können mit unterschiedlicher Sollcos-phi-Einstellung und mit unterschiedlichen Regelkennlinien

programmiert werden. Damit werden EVU-Forderungen z. B.

QDFKKRKHU.RPSHQVDWLRQDP7DJHXQGQLHGULJHU.RPSHQVDWLRQ

während der Nacht erfüllt.



Weit mehr als nur Blindleistungsregler

Übersicht – EMR 1100 / EMR 1100S / RM 9606



Inbetriebnahme und Bedienung

Q Automatische Anpassung an das Netz und die zu regelnde



Q Anzeigen und Meldungen.



Kompensations-Anlage.

Die Inbetriebnahme wird dadurch wesentlich vereinfacht, da sie

der Regler selbst durchführt. Es bleibt dem Installateur freigestellt,

in welchem Außenleiter der Stromwandler montiert und mit

welcher Polarität der Wandler mit dem Blindleistungsregler verEXQGHQZLUG'LH3KDVHQODJHXQGGLH6WURPÀX‰ULFKWXQJZHUGHQ

während des Einmeßvorganges vom Regler ermittelt. Gleichzeitig werden die Leistungen der angeschlossenen Kondensatorstufen gemessen und nicht belegte Steuerkontakte des Reglers

gesperrt.

Bei Installationsfehlern informiert der Regler gezielt darüber, was

für einen ordnungsgemäßen Betrieb fehlt.

Bei späterer Leistungsaufstockung der Kompensations-Anlage

sollte der Einmeßvorgang wiederholt werden, damit neu hinzugekom-mene Kondensatorstufen sofort in den Regelprozeß integriert werden. Wird dies unterlassen, so erkennt dies der Regler

QDFKHLQLJHQ7DJHQVHOEVWXQGLQWHJULHUWGLHEHWUHIIHQGHQ6WXIHQ

selbstätig.



Alle Meßwerte des Reglers können im Display angezeigt werden.

Im laufenden Betrieb zeigt das Display den aktuellen Ist-cos phi

am Einbauort des Meßwandlers. Auf die folgenden Meßwerte

kann die Anzeige umgeschaltet werden:

– Schein-, Wirk- und Blindstrom des gemessenen Außenleiters

– Relative Oberschwingungspegel der 5., 7., 11. und 13.

Harmonischen bezogen auf die angeschlossene Meßspannung

±'LHDXIJHWUHWHQHQ0D[ZHUWHGHU*UHQ]ZHUW�EHUVFKUHLWXQJHQ

(Überstrom, Oberschwingungen, und cos phi) können in der

Anzeige abgerufen werden.

Q Zählen und Anzeigen der Schaltspiele jedes Steuerkontaktes



und Meldung wenn vorgegebener Grenzwert erreicht ist.

Schaltschütze unterliegen beim Schalten kapazitiver Lasten hohen

Beanspruchungen. Prellende Schaltkontakte führen zu hohen

Umladeströmen in den Kondensatoren und hohem Verschleiß

des Schaltkontaktes. Rechtzeitiges wechseln der Schaltschütze

kann die Lebenserwartung der Kompensations-Anlage erheblich verlängern. Der Blindleistungsregler meldet den optimalen

Zeitpunkt für den anstehenden Schützwechsel und spart somit

Kosten. Zur vorbeugenden Wartung kann der Betreiber die

Anzahl der bisher aufgelaufenen Schaltspiele jeder einzelnen

Stufe in der Anzeige abrufen.



Umgekehrt verfährt der Regler, wenn er während des Betriebes

eine defekte Stufe erkennt. Er nimmt diese aus dem Regelprozeß

heraus und kennzeichnet sie.



Regelverfahren eines klassischen Blindleistungsreglers mit

Pilgerschrittverfahren



Anzeigen, Meldungen und Alarme



Regelverfahren von modernen FRAKO Blindleistungsreglern

RM 9606, EMR 1100S und EMR 1100



Mitteilung als



Anzeigeform



Alarmmeldekontakt



Ist-cos phi



Anzeige



Display



Schein,- Wirk-, Blindstrom (Echtwert)



Anzeige



Display



Oberschwingungen (5., 7., 11., 13. Harmonische)



Anzeige



Display



Oberschwingungen (5., 7., 11., 13. Harmonische)



Alarm



Display / LED



schließt



Überstrom (einstellbar von 1,05 INenn bis 3,0 INenn)



Alarm



Display / LED



schließt



Ist-cos phi außerhalb der Regelkennlinie mit

Anzeige der fehlenden Kondensatorleistung



Alarm



Display / LED



schließt

(abschaltbar)



Anzahl der Schaltspiele je Steuerkontakt



Anzeige



Display



Grenzwerte der Schaltspiele überschritten



Alarm



Display / LED



schließt



Fehlende Meßspannung



Alarm



Display



schließt



Fehlender Meßstrom



Meldung



Display



Regler registriert an keinem Steuerkontakt

Kondensatorleistung



Alarm



Display



Zugeschaltete Kondensatorstufen



Anzeige



LED



Fehlende Betriebsspannung



schließt



schließt
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Blindleistungsregler

EMR 1100S / EMR 1100



Beschreibung

Mikroprozessorgesteuerter Blindleistungsregler mit 12 Steuerkontak-ten zur intelligenten Regelung und Überwachung von Blindleistungs- Regelanlagen mit:



Q $XVZDKOYLHOIlOWLJHUDQZHQGXQJVVSH]L¿VFKHU5HJHONHQQOLQLHQ



Q Automatischer Erkennung und Einstellung von:



Q Gezielte dem Leistungsbedarf entsprechende Zuschaltung

ungleichwertiger Kondensatorstufen mit den geringsten errechneten Schalthandlungen



– Ansprechstrom (c/k-Wert)

– Phasenlage

– angeschlossenen Kondensatorstufen und deren Leistungsverhältnis (Schaltfolge)

Q Automatischem Erkennen und Melden typischer Anschluss- und

Installationsfehler während des automatischen EinmessvorganJHV8 , &amp; 

Q Übersichtlichem Display mit digitaler Anzeige von:

– Wirk-, Blind- und Effektivstrom

– Leistungsfaktor (cos phi)

– Spannung der 5., 7., 11. und 13. Harmonischen

– Anzahl der zugeschalteten Kondensatorstufen

– Fehlender Leistung zum Soll-cos phi

Q Schaltspielzähler für jeden Schaltkontakt und Anzeige der Anzahl

von Schaltungen jeder angeschlossenen Stufe mit Alarmmeldung

beim Überschreiten von programmierbaren Grenzwerten

Q Überwachung von Spannungspegeln der 5., 7., 11. und 13.

Harmonischen mit Grenzwertvorgabe und Alarmmeldung bei

Überschreitungen

Q Automatischer Abschaltung der Kompensationsanlage bei überhöhter Effektivstromaufnahme, Grenzwert programmierbar von

[,1HQQELV[,1HQQPLW$ODUPPHOGXQJ



Q Vier-Quadranten-Regelung mit LED-Anzeige bei Netzrückspeisebetrieb



Q Kreisschaltung aller Kondensatorstufen gleicher Leistung

Q Erkennung und Sperrung nicht aktiver Kondensatorstufen

Q Bis zu 3 vorwählbare Feststufen, die nicht in den Regelprozess

einbezogen werden

Q Automatischen, vom Blindstrombedarf abhängigen, Schaltverzögerungszeiten zur Schonung der Schaltgeräte und zur schnellen Ausregelung starker Lastwechsel

Q Unabhängig von der gewählten Schaltverzögerungszeit arbeitende Zuschaltsperrzeit, welche sicherstellt, dass nur entladene

Kondensatorstufen ans Netz geschaltet werden

Q Automatische Schaltfolgeeinstellung unter Berücksichtigung von

nicht belegten Steuerkontakten

Q Anzeige der fehlenden Leistung zum Soll-cos phi bei Abweichungen von der voreingestellten Regelkennlinie mit Alarmmeldung

(abschaltbar)

Optionaler Ausbau des EMR 1100 S zur Vollversion EMR 1100

per Software Update ermöglicht

Q Fernanzeige der Messwerte und historischer Daten

7DJHVNXUYHQ0RQDWVXQG-DKUHVDXVZHUWXQJHQDP3&amp;



Q Nullspannungs- und Nullstromauslösung mit Alarmmeldung



Q $QELQGXQJDQGLH*HElXGHOHLWWHFKQLN*/7PLWGHP

Kommunikationsbaustein EMP 1100



Q Hand-/Automatik-Umschaltung mit gezielter Stufen-Auswahlmöglichkeit im Manuell-Betrieb



Q .RQ¿JXUDWLRQXQG)HUQDQ]HLJHGHU0HVVZHUWH�EHU

RS232-Schnittstelle



Q 6ROOFRVSKLHLQVWHOOEDUYRQLQGELVNDSLQ6FKULWWHQ

zu 0,01



Q Aktivierung von zusätzlichem getrennt arbeitenden

5HJHOSURJUDPP8PVFKDOWXQJHUIROJW�EHU7DULIHLQJDQJ

(cos phi 1/2)



Q Patentierter abknickender Regelkennlinie zur Vermeidung von

Überkompensation bei Schwachlast



Blindleistungsregler EMR 1100 / EMR 1100S (12 Steuerkontakte)
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Bsp.: Darstellung von Daten des Blindleistungsreglers EMR 1100

mit der Software EMR-SW (über RS 232-Adapter direkt kontaktierbar)



Blindleistungsregler

RM 9606



Beschreibung

Mikroprozessorgesteuerter Blindleistungsregler mit 6 Steuerkontakten zur intelligenten Regelung und Überwachung von Blindleistungs- Regelanlagen mit:

Q Automatischer Erkennung und Einstellung von:

– Ansprechstrom (c/k-Wert)

– Phasenlage

– angeschlossenen Kondensatorstufen und deren Leistungsverhältnis (Schaltfolge)

Q Automatischem Erkennen und Melden typischer Anschluss- und

Installationsfehler während des automatischen EinmessvorganJHV8 , &amp; 

Q Übersichtlichem Display mit digitaler Anzeige von:



Q Hand-/Automatik-Umschaltung mit gezielter Stufen-Auswahlmöglichkeit im Manuell-Betrieb

Q 6ROOFRVSKLHLQVWHOOEDUYRQLQGELVNDSLQ6FKULWWHQ

zu 0,01

Q Patentierter abknickender Regelkennlinie zur Vermeidung von

Überkompensation bei Schwachlast

Q $XVZDKOYLHOIlOWLJHUDQZHQGXQJVVSH]L¿VFKHU5HJHONHQQOLQLHQ

Q Vier-Quadranten-Regelung mit LED-Anzeige bei Netzrückspeisebetrieb

Q Gezielte dem Leistungsbedarf entsprechende Zuschaltung

ungleichwertiger Kondensatorstufen mit den geringsten

errechneten Schalthandlungen



– Wirk-, Blind- und Effektivstrom



Q Kreisschaltung aller Kondensatorstufen gleicher Leistung



– Leistungsfaktor (cos phi)



Q Erkennung und Sperrung nicht aktiver Kondensatorstufen



– Spannung der 5., 7., 11. und 13. Harmonischen



Q Bis zu 3 vorwählbare Feststufen, die nicht in den Regelprozess

einbezogen werden



– Anzahl der zugeschalteten Kondensatorstufen

– Fehlender Leistung zum Soll-cos phi

Q Schaltspielzähler für jeden Schaltkontakt und Anzeige der Anzahl

von Schaltungen jeder angeschlossenen Stufe mit Alarmmeldung

beim Überschreiten von programmierbaren Grenzwerten

Q Überwachung von Spannungspegeln der 5., 7., 11. und 13.

Harmonischen mit Grenzwertvorgabe und Alarmmeldung bei

Überschreitungen

Q Automatischer Abschaltung der Kompensationsanlage bei

überhöhter Effektivstromaufnahme, Grenzwert programmierbar

YRQ[,1HQQELV[,1HQQPLW$ODUPPHOGXQJ

Q Nullspannungs- und Nullstromauslösung mit Alarmmeldung



Q Automatischen, vom Blindstrombedarf abhängigen, Schaltverzögerungszeiten zur Schonung der Schaltgeräte und zur schnellen Ausregelung starker Lastwechsel

Q Unabhängig von der gewählten Schaltverzögerungszeit arbeitende Zuschaltsperrzeit, welche sicherstellt, dass nur entladene

Kondensatorstufen ans Netz geschaltet werden

Q Automatische Schaltfolgeeinstellung unter Berücksichtigung von

nicht belegten Steuerkontakten

Q Anzeige der fehlenden Leistung zum Soll-cos phi bei Abweichungen von der voreingestellten Regelkennlinie mit Alarmmeldung

(abschaltbar)



Blindleistungsregler RM 9606 (6 Steuerkontakte)
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Leistungs-Kondensatoren

im Aluminium Gehäuse

7\SHQUHLKH/.7

Anwendung

Die Kondensatoren ermöglichen den Aufbau von Festkondensatoren

und Blindleistungs-Regelanlagen für jeden Bedarf.

Dadurch wird dem Schaltanlagenbauer die Möglichkeit gegeben,

NXQGHQVSH]L¿VFKH$QODJHQVHOEVW]XIHUWLJHQ

Aufbau

Zylindrisches Aluminiumgehäuse, verlustarmes Dielektrikum aus

PHWDOOLVLHUWHU3RO\SURS\OHQIROLHXQGHLQHP3&amp;%IUHLHQÀDPPKHPPHQGHQ

mineralischen Füllstoff mit adhäsivem Stabilisator.

'LH/HLVWXQJV.RQGHQVDWRUHQGHU7\SHQUHLKH/.7EHVLW]HQHLQ

selbstheilendes Dielektrikum. Kommt es durch Überlastung (z.B.

Überspannung) zu einem Durchschlag, so heilt der Wickel selbst

aus.



Entladung

1DFK9'(7HLOLVWI�UMHGH.RQGHQVDWRUHLQKHLWHLQH(QWODGH

vorrichtung erforderlich, die eine Entladung auf 75 V innerhalb

3 Minuten sicherstellt. Zwischen Kondensator und Entladevorrichtung

G�UIHQZHGHU6FKDOWHU6LFKHUXQJHQQRFKDQGHUH7UHQQHLQULFKWXQJHQ

vorhanden sein. Die von FRAKO vorgesehenen Entladewiderstände

stellen die Entladung binnen 1 Minute auf 50 V sicher.

Achtung: Vor dem Berühren Kondensatoranschlüsse kurzschließen und mit dem Gehäuse verbinden!

Kapazitäts- und Leistungstoleranz: ± 5%

Verlustleistung: ca. 0,02% (0,2 Watt / kvar), gemessen am Kondensator-Wickel



Darüber hinaus besitzt jeder Kondensator als zusätzliche

Sicherheitsmaßnahme eine zuverlässig funktionierende interne Temperaturklasse: ±ELVƒ&amp;

Sicherung, die auf Überdruck anspricht.

Schutzart: IP 00 nach DIN 40 050, zum Gehäuseeinbau

)DOOVGXUFK6SDQQXQJV6WURPRGHU7HPSHUDWXUhEHUODVWXQJ

der Selbstheileffekt versagen sollte, wölbt sich der als ÜberdruckMembrane ausgebildete Kondensatordeckel nach oben und unterbricht dabei die Verbindungsleitungen zu den Wickelelementen.

Der Kondensator trennt sich selbst vom Netz.

Die Leistungs-Kondensatoren entsprechen den Vorschriften

9'(7HLO(1XQGVRZLH,(&amp;XQG

Bauform

=\OLQGULVFKHV$OXPLQLXPJHKlXVHPLW%HIHVWLJXQJVERO]HQ0[

'UHLSKDVLJHU$XIEDXPLW(LQIDFKÀDFKVWHFN$QVFKO�VVHQ

(QWODGHZLGHUVWlQGHQDFK9'(7HLOVLQGEHUHLWVIHVWPRQWLHUW

Zum Schutz gegen zufälliges Berühren der Kondensatoranschlüsse

eignet sich die Isolierkappe oder der Anschlussklemmenblock in

Zugfedertechnik (beides Zubehör).



Leistungsbereich: 2,5 kvar bis 12,5 kvar bei 400 V / 50 Hz

Leistungsermittlung: siehe FRAKO Handbuch der BlindstromKompensation

Zubehör

Q (QWODGHZLGHUVWlQGHQDFK9'(7HLOVLQGEHLDOOHQ



Ausführungen bereits integriert

Q $OOH7\SHQN|QQHQPLWDXIVWHFNEDUHP$QVFKOXVVNOHPPHQEORFN



(AKD) in Zugfedertechnik ausgerüstet werden.

Damit können mehrere Kondensatoren bis zu einer Leistung von

insgesamt 25 kvar parallel geschaltet werden.

– Anschlussquerschnitt der Klemme bei Kondensatoren mit

G PP[PPë

7\S AKD 25/3 (lose, für dreiphasige Kondensatoren)

– Anschlussquerschnitt der Klemme bei Kondensatoren mit

G PP[PPë

7\S AKD 30/3 (lose, für dreiphasige Kondensatoren)



Aufstellung

Der Aufstellungsort muss den Anforderungen bezüglich der Schutzart und Umgebungstemperatur gerecht werden.

Anschluss

Die Anschlusskabel werden direkt mit Flachstecker 6,3 mm / 9,5

mm oder über einen aufgesetzten Anschlussklemmenblock (AKD) in

Zugfedertechnik (Zubehör) angeschlossen.



Q Isolierkappe und passende Kabeltülle



 7\S LKK 60 (lose, für Kondensatoren mit 60 mm Durchmesser)

LKK 70 (lose, für Kondensatoren mit 70 mm Durchmesser)

(bei Verwendung von LKK 60 ist kein AKD möglich)



M12



h

16



35,0



h

16

M12



M12

50



M12



35,0



17,0

16



h



h

12



12



h



28,0



15,0



Q hoch belastbarer Kondensatorschütz

Vorschriften

Q Verlustarme Filterkreisdrossel mit Übertemperaturschalter

Für Aufstellung und Anschluss von Leistungs-Kondensatoren sind

GLH9RUVFKULIWHQ9'(9'(9'(7HLOXQG9'(

7HLO]XEHU�FNVLFKWLJHQ



67 / 77



Kondensator mit

d = 60 / 70 mm

Für Anschluss mit FlachVWHFNHU[PP





Kondensator mit

d = 60 / 70 mm

Anschlussklemmblock

$.'I�U[PP2



Kondensator mit

G PP

Für Anschluss mit FlachVWHFNHU[PP



Kondensator mit

G PP

Anschlussklemmblock

AKD 30/3 für 16 mm2



Isolierkappe und Kabeltülle

LKK60/70 für Kondensator

mit d = 60 / 70 mm

Nicht verfügbar für KondenVDWRUPLWG PP



Leistungs-Kondensatoren

im Aluminium Gehäuse

7\SHQUHLKH/.7

Typenreihe LKT

Nennleistung bei 400 V / 50 Hz Netzspannung



















XQYHUGU











.RQGHQVDWRU

NennspanQXQJ8&amp;1



6WURP

bei U&amp;1



1HQQ

kapazität



*HKlXVH

maße

in mm



*HZLFKW

ca.



)5$.27\SHQXQG

Bestellbezeichnung



1U



NYDU



NYDU



NYDU
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$



—) 



G[K



NJ



1



2,5



















[ 



[







LKT4,3 –525–D52



2



3,13



















[ 



[







LKT5,4 –525–D52



3



4,5



4,9



5,0











[ 



[







LKT10,5 –610–D52



4



5



















[ 



[







LKT8,6 –525–D52



5











6,25











[ 



[







LKT9,3 –525–D52



6



6,25



















[ 



[







LKT9,0 –480–D52



7























[ 



[







LKT12,5 –525–D52



8



7,5



















[ 



[







LKT10,8 –480–D52



9



10







±











[ 



[







LKT12,1–440–D52



10



10



















[ 



[







LKT14,4 –480–D52



11











12,5











[ 



[







LKT15,5 –480–D52



12



11,7



12,5



±











[ 



[







LKT14,1 –440–D52



13



12,5







±











[ 



[







LKT15,1 –440–D52



14



23,3



25



±











[ 



[







LKT28,2 –440–D52



15



25







±











[ 



[







LKT30,2 –440–D52



Bestellbeispiel 1

/HLVWXQJV±.RQGHQVDWRULQ7URFNHQWHFKQLNPLW)ODFKVWHFN

Anschlüssen, 5 kvar bei 400 V / 50 Hz Netzspannung

7\S

LKT 8,6–525–D52



Bestellbeispiel 2

/HLVWXQJV±.RQGHQVDWRULQ7URFNHQWHFKQLNPLW)ODFKVWHFN

Anschlüssen, 25 kvar bei 400 V / 50 Hz Netzspannung

7\S

LKT 30,2–440–D52



Passender Anschlussklemmenblock in Zugfedertechnik

7\S

AKD 25/3



Passender Anschlussklemmenblock in Zugfedertechnik

7\S

AKD 30/3



oder Isolierkappe und Kabeltülle

7\S

LKK 60
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Filterkreisdrosseln

7\SHQUHLKH).')'5



Anwendung

Die Filterkreisdrosseln ermöglichen zusammen mit Leistungs.RQGHQVDWRUHQGHU7\SHQUHLKH/.7GHQ$XIEDXYRQ)HVWVWXIHQXQG

Blindleistungs-Regelanlagen in verdrosselter Ausführung.

Dadurch wird dem Schaltanlagenbauer die Möglichkeit gegeben,

NXQGHQVSH]L¿VFKH$QODJHQVHOEVW]XIHUWLJHQ

Aufbau

Verlustarmer, dreiphasiger Aufbau mit Montagewinkel, KabelAnschlüssen und Übertemperaturschalter fest montiert.



Verlustleistung

3,5-6 W/kvar (je nach Ausführung und Oberschwingungsbelastung)

Temperaturklasse

±ELVƒ&amp;

Schutzart

IP 00 nach DIN 40 050, zum Gehäuseeinbau

Leistungsbereich

für Kondensatoren oder Gruppen von 2,5 kvar bis 50 kvar



Reihenresonanz-Frequenz

Ausführung





ReihenresonanzIUHTXHQ]



Verdrosselungsfaktor



 



für Netze

mit EVU7RQIUHTXHQ]1)



-P1

3

3



134 Hz

+]

+]



p = 14 %

S  

S  



* 166 Hz

* 217 Hz

*+]



1)



Abweichende EVU-Bestimmungen sind zu beachten.



Vergleichen Sie hierzu bitte auch die Ausführungshinweise in unserem

Handbuch der Blindstrom-Kompensation.

Aufstellung

Der Aufstellungsort muss den Anforderungen bezüglich der Schutzart und Umgebungstemperatur gerecht werden.

Anschluss

Die Anschlusskabel von Spuleneingang (U1, V1, W1) und Spulenausgang (U2, V2, W2) können direkt oder über Klemmen an

Schaltgeräten angeschlossen werden. Der Übertemperaturschalter

|IIQHWEHLƒ&amp;ZLUGLQGLH6WHXHUXQJHLQJHVFKOHLIW

Vorschriften

Für Aufstellung und Anschluss von Leistungs-Kondensatoren sind

GLH9RUVFKULIWHQ9'(9'(9'(7HLOXQG

9'(7HLO]XEHU�FNVLFKWLJHQ



Maßbild FKD/FDR
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Wichtiger Hinweis

Verwenden Sie für die einzelnen Filterkreisdrosseln bitte nur die

SDVVHQGHQLQGHU7DEHOOHDQJHJHEHQHQ/HLVWXQJV.RQGHQVDWRUHQ

in entsprechender Anzahl. Bei Abweichungen verschiebt sich die

resultierende Reihenresonanz-Frequenz u. U. in kritische Bereiche.

Außer evtl. Überlastungen der Komponenten können auch EVURundsteueranlagen unzulässig beeinträchtigt werden.



Filterkreisdrosseln

7\SHQUHLKH).')'5



Typenreihe FKD für Netz-Nennspannung 400 V / 50 Hz, andere Spannungen auf Anfrage

1HQQ



OHLVWXQJ I�U/HLVWXQJV.RQGHQVDWRUHQVLHKH/.7PLW1U



$EPHVVXQJHQ

%

%

+



NYDU



LQPP



































     



7



7



*HZLFKW

FD



)5$.27\SHQX

%HVWHOOEH]HLFKQXQJ



NJ



Reihenresonanzfrequenz 134Hz, p = 14% (für EVU-Rundsteuerfrequenzen * 166Hz)

3,13

6,25

10

12,5

15

20

25

30

40

50



1

–

–

–

–

–

–

–

–

–



±

–

–

–

–

–

–

–

–

–



±

–

2

–

–

–

–

–

–

–



±

–

±

–

–

–

–

–

–

–



±

1

±

–

–

–

–

–

–

–



±

±

±

–

1

1

–

1

–

–



±

±

±

–

1

–

–

–

–

–



±

±

±

–

–

–

–

–

2

–



±

±

±

–

–

–

–

–

–

–



±

±

±

–

–

–

–

2

2

–



±

±

±

1

–

1

2

–

–

4



±

±

±

–

–

±

–

–

–

–



±

±

±

–

–

±

–

–

–

–



±

±

±

–

–

±

–

–

–

–









202

202



261

261

295

295









100

100



140

140

225

225









177

177



230

230

265

265



 









121

91

121

91





136

106

136

106

155

135

155

125









15

15



27

27

33

33



FKD3,13

FKD6,25

FKD10

FKD12,5

FKD15

FKD20

FKD25

FKD30

FDR40

FDR50



–400–P1

–400–P1

–400–P1

–400–P1

–400–P1

–400–P1

–400–P1

–400–P1

–400–P1

–400–P1



110

70

54

110

70

54

  

  

  

 

 

177 121

91

 



177 121

91

 



 



235 136

106



5

5











15



21





31



FKD2,5

FKD3,13

FKD 5

FKD6,25

FKD7,5

FKD10

FDR12,5

FKD15

FKD20

FDR25

FKD30

FDR40

FDR50



–400–P8

–400–P8

–400–P8

–400–P8

–400–P8

–400–P8

–400–P8

–400–P8

–400–P8

–400–P8

–400–P8

–400–P8

–400–P8



110

70

54

110

70

54

  

  

  

 

 

177 121

91

 



177 121

91

 



 



235 136

106



5

5











15



21





27



FKD2,5

FKD3,13

FKD 5

FKD6,25

FKD7,5

FKD10

FDR12,5

FKD15

FKD20

FDR25

FKD30

FDR40

FDR50



–400–P7

–400–P7

–400–P7

–400–P7

–400–P7

–400–P7

–400–P7

–400–P7

–400–P7

–400–P7

–400–P7

–400–P7

–400–P7



Reihenresonanzfrequenz 177HzS  I�U(985XQGVWHXHUIUHTXHQ]HQ* 216,67Hz)

2,5

3,13

5

6,25

7,5

10

12,5

15

20

25

30

40

50



1

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

1

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

–

1

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

–

±

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

–

±

1

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

–

±

±

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

–

±

±

1

–

–

2

–

–

–

–

–



–

–

±

±

±

1

–

–

2

–

3

–

–



–

–

±

±

±

±

–

–

±

–

±

–

–



–

–

±

±

±

±

–

–

±

–

±

–

–



– – –

– – –

± ± ±

± ± ±

± ± ±

± ± ±

1 ± ±

– – –

± ± ±

2 oder 1

± ± ±

– 3 ±

4 oder 2



120

120











202



202





261



60

60











100



100





140



Reihenresonanzfrequenz 189Hz, p = 7 % (für EVU-Rundsteuerfrequenzen *+]

2,5

3,13

5

6,25

7,5

10

12,5

15

20

25

30

40

50



1

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

1

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

–

1

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

–

±

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

–

±

1

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

–

±

±

–

–

–

–

–

–

–

–

–



–

–

±

±

1

–

–

2

–

–

–

–

–



–

–

±

±

±

1

–

–

2

–

3

–

–



–

–

±

±

±

±

–

–

±

–

±

–

–



–

–

±

±

±

±

–

–

±

–

±

–

–



– – –

– – –

± ± ±

± ± ±

± ± ±

± ± ±

1 ± ±

– – –

± ± ±

2 oder 1

± ± ±

– 3 ±

4 oder 2



120

120











202



202





261



60

60











100



100





140



Bestellbeispiel 1

Kompensationsstufe mit 7 % verdrosselt

25 kvar bei 400 V / 50 Hz Netzspannung



Bestellbeispiel 2

Kompensationsstufe mit 14 % verdrosselt

12,5 kvar bei 400 V / 50 Hz Netzspannung



2 Leistungs–Kondensatoren

7\S

LKT 15,1–440–D52



2 Leistungs–Kondensatoren

7\S

LKT 9,3–525–D52



2 Anschlussklemmenblöcke

7\S

AKD 25/3



2 Anschlussklemmenblöcke

7\S

AKD 25/3



1 Verlustarme Filterkreisdrossel mit Übertemperaturschalter

7\S

FKD 25–400–P7



1 Verlustarme Filterkreisdrossel mit Übertemperaturschalter

7\S

FKD 12,5–400–P1



1 Kondensatorschütz

7\S

K3-32A00



1 Kondensatorschütz

7\S

K3-24A00
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Blindleistungs-Regelanlagen

auf Montageplatte

7\SHQUHLKH/63/631

Anwendung

Die Blindleistungs-Regelanlagen auf Montageplatten eignen sich für

GHQ(LQEDXLQ6WDKOEOHFKXQG,VROLHUVWRII*HKlXVHGLH7\SHQUHLKH

LSPN auch zur Montage in DIN-Normverteiler.

Leistungsbereiche

LSPN -4: 17,5 bis 60 kvar

/63ELV  NYDU

LSP -3: 112,5 bis 200 kvar

Aufbau

Verzinkte Stahlblechplatte, montiert und komplett verdrahtet,

bestehend aus:

Q selbstheilenden Leistungs-Kondensatoren mit verlustarmem



.XQVWVWRIIROLHQ'LHOHNWULNXPXQG3&amp;%IUHLHP)�OOPLWWHO

7\SHQUHLKH/.7PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK9'(

7HLO(1XQGVRZLH,(&amp;XQG



Bauform: Montageplatte mit aufgebauten Kondensatoren,

Sicherungen und Schaltgeräten

Nennspannung: 400 V / 50 Hz

Nennspannung der Kondensatoren: mind. 440 V / 50 Hz

Schutzart: IP 00 nach DIN 40 050, zum Schrankeinbau

Umgebungstemperatur:±ELVƒ&amp;QDFK',19'(

7HLO$EVLQHLQJHEDXWHP=XVWDQG

Luftfeuchte: PD[RKQH%HWDXXQJ

Entladung:PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK9'(7HLO

Verlustleistung: Kondensatoren: 0,5 W / kvar

Ausführung: QDFK9'(7HLO(1XQGVRZLH

,(&amp;XQG9'(7HLOXQG(1PLW

7\SSU�IXQJ76.

Leistungsermittlung: siehe FRAKO Handbuch der BlindstromKompensation



Q Kondensatorschützen mit voreilenden Widerstandskontakten



zur Dämpfung von Ladestromspitzen

Q Sicherungselemente, 3 polig, Größe NH00

Q Steuersicherung

Q 6WHXHUNOHPPOHLVWHLQ=XJIHGHUWHFKQLNPLW7KHUPRNRQWDNW



Anschluss

Das Zuleitungskabel wird am NH-Sicherungselement und die

Stromwandlerleitung an den dafür vorgesehenen Reihenklemmen

angeschlossen.

Wichtige Hinweise

Durch die im Niederspannungsnetz wirksamen induktiven und

kapazitiven Reaktanzen können infolge von Resonanzen die

selbsterzeugten und vom Mittelspannungsnetz eingespeisten

Oberschwingungen um ein Vielfaches erhöht werden. Besonders

in Industrienetzen mit oberschwingungserzeugenden Verbrauchern

sollte vor dem Einsatz die Netzverträglichkeit geprüft und ggf.

verdrosselte Blindleistungs-Regelanlagen installiert werden. Verdrosselte Blindleistungs-Regelanlagen auf Montageplatte siehe

7\SHQUHLKH/6331lKHUH+LQZHLVH]XP7KHPD2EHUVFKZLQJ

ungen in Niederspannungsnetzen siehe FRAKO Handbuch der

Blindstrom-Kompensation.



Erweiterung

Eine Erweiterung ist durch eine Anlage mit der selben Stufung und

Schaltfolge oder durch Erweiterungs-Einheit LSPZ möglich.

Zubehör

Einsatz mit Blindleistungs-Regler für 6 Schaltstufen:

Q %OLQGOHLVWXQJV5HJOHU



7\SRM 9606



Q YRUNRQIHNWLRQLHUWHV5HJOHUNDEHO7\SRK RM 9606-1150 (1150 mm)

Q YRUNRQIHNWLRQLHUWHV5HJOHUNDEHO7\SRK RM 9606-1500 (1500 mm)



Einsatz mit Blindleistungs-Regler für 12 Schaltstufen:

I�UGLHVHQ)DOOZLUGHLQHVWX¿JH6WHXHUNOHPPOHLVWHYRUPRQWLHUW

Q %OLQGOHLVWXQJV5HJOHU



7\SEMR 1100S



Q YRUNRQIHNWLRQLHUWHV5HJOHUNDEHO7\SRK EMR 1100-1150 (1150 mm)

Q YRUNRQIHNWLRQLHUWHV5HJOHUNDEHO7\SRK EMR 1100-1500 (1500 mm)



Maßbild LSPN-4 (17,5 bis 60 kvar)



0D‰ELOG/63ELVNYDU

Maßbild LSP-3 (112,5 bis 200 kvar)
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Blindleistungs-Regelanlagen

auf Montageplatte

7\SHQUHLKH/63/631

Nennleistung bei 400 V / 50 Hz Netzspannung · andere Spannungen auf Anfrage

1HQQ

leistung



6WXIHQ 6FKDOW

leistung folge



7\SHQXQG

Bestellbezeichnung







*HZLFKW

ca.



=XOHLWXQJV

Querschnitt



NYDU



NYDU











NJ



PPë1)



17,5

27,5

30

 

37,5

43,75

 

50

50

52,5

60

 

75

75

 

 

100

112,5

125

 

150

150

175

 

200

200







2,5

2,5

5



7,5

6,25



5

10

7,5

10



6,25

12,5





12,5

6,25

12,5



12,5

25

25



12,5

25



1:2:4

1:2:4

1:2:3



1:2:2

1:2:4



1:2:3:4

1:2:2

1:2:4

1:2:3



1:1:2:4

1:1:2





1:1:2:4

1:2:3:6

1:1:2:2:4



1:1:2:4

1:1:2

1:2:4



1:1:2:4

1:1:2



LSPN17,5

LSPN27,5

LSPN 30

LSPN37,5

LSPN37,5

LSPN43,75

LSPN46,88

LSPN 50

LSPN 50

LSPN52,5

LSPN 60

LSP68,75

LSP 75

LSP 75

LSP87,5

LSP93,75

LSP 100

LSP112,5

LSP 125

LSP143,75

LSP 150

LSP 150

LSP 175

LSP187,5

LSP 200

LSP 200



–2,5

–2,5

– 5

–2,5

–7,5

–6,25

–3,13

– 5

–10

–7,5

–10

–6,25

–6,25

–12,5

–12,5

–6,25

–12,5

–6,25

–12,5

–6,25

–12,5

–25

–25

–12,5

–12,5

–25

























































– 111 –400–4

– 112 –400–4

– 11A –400–4

– 1111 –400–4

– 12

–400–4

– 111 –400–4

– 1111 –400–4

– 11A1 –400–4

– 12

–400–4

– 111 –400–4

– 11A –400–4

– 112 –400–2

– 212 –400–2

– 22

–400–2

– 111 –400–2

– 1111 –400–2

– 211 –400–2

– 11AA –400–3

– 221 –400–3

– 1111 –400–3

– 212 –400–3

– 21

–400–3

– 111 –400–3

– 111 –400–3

– 211 –400–3

– 21

–400–3
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9RUVLFKHUXQJ

gl

A























































Erweiterungs-Einheiten / Typenreihe: LSPZ

1HQQ

leistung



6WXIHQ 6FKDOW

leistung folge



7\SHQXQG

Bestellbezeichnung







*HZLFKW

ca.



=XOHLWXQJV

Querschnitt



NYDU



NYDU















NJ



PPë1)



A



50

75

100

150

200



50

25

50

50

50



–

1:2

1:1

1:1:1

1:1:1...



LSPZ 50

LSPZ 75

LSPZ100

LSPZ150

LSPZ200



 [  

 [  

 [ 

 [

[[















1)



–50

–25

–50

–50

–50



–1

– 11

–2

–3

–4



–400–2

–400–2

–400–2

–400–3

–400–3



16

21

23

44

52



9RUVLFKHUXQJ

gl



(PSIRKOHQHU$QVFKOXVVTXHUVFKQLWWHQWVSUHFKHQG9'(79HUOHJHDUW&amp;



Bestellbeispiel 1

Blindleistungs-Regelanlage auf Montageplatte 100 kvar 400 V / 50 Hz



Bestellbeispiel 2

Blindleistungs-Regelanlage auf Montageplatte 150 kvar 400 V / 50 Hz



7\S

LSP 100–12,5–211–400–2

Blindleistungs-Regler für 6 Schaltstufen

7\S

RM 9606

vorkonfektioniertes Reglerkabel 1150 mm lang

7\S

RK RM 9606-1150



7\S

LSP 150–12,5–212–400–3

Blindleistungs-Regler für 12 Schaltstufen

7\S

EMR 1100S

vorkonfektioniertes Reglerkabel 1500 mm lang

7\S

RK EMR 1100-1500
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Verdrosselte BlindleistungsRegelanlagen auf Montageplatte

7\SHQUHLKH/633

Anwendung

Verdrosselte Blindleistungs-Regelanlagen auf Montageplatten eignen sich für den Einbau in Stahlblech- und Isolierstoff-Gehäuse für

Niederspannungsnetze mit erhöhtem Oberschwingungsanteil (nähere

+LQZHLVH]XP7KHPD2EHUVFKZLQJXQJHQLQ1LHGHUVSDQQXQJVQHW]HQ

siehe FRAKO Handbuch der Blindstrom-Kompensation).



Bauform: Montageplatte mit aufgebauten Kondensatoren,

Filterkreisdrosseln, Sicherungen und Schaltgeräten

Nennspannung: 400 V / 50 Hz

Nennspannung der Kondensatoren: mind. 440 V / 50 Hz

33PLQG9+]3

Schutzart: IP 00 nach DIN 40 050, zum Schrankeinbau



Leistungsbereich

17,5 bis 100 kvar



Umgebungstemperatur:±ELVƒ&amp;QDFK',19'(

7HLO$EVLQHLQJHEDXWHP=XVWDQG



Aufbau

Verzinkte Stahlblechplatte, montiert und komplett verdrahtet,

bestehend aus:

Q selbstheilenden Leistungs-Kondensatoren mit verlustarmem



.XQVWVWRIIROLHQ'LHOHNWULNXPXQG3&amp;%IUHLHP)�OOPLWWHO7\SHQUHLKH/.7PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK9'(7HLO

(1XQGVRZLH,(&amp;XQG

Q Kondensatorschützen mit voreilenden Widerstandskontakten



zur Dämpfung von Ladestromspitzen



Luftfeuchte:PD[RKQH%HWDXXQJ

Entladung:PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK9'(7HLO

Verlustleistung: Kondensatoren: 0,5 W / kvar Filterkreisdrosseln:

3,5 – 6 W / kvar (je nach Ausführung und Oberschwingungsbelastung)

Ausführung: QDFK9'(7HLO(1XQGVRZLH

,(&amp;XQG9'(7HLOXQG(1PLW

7\SSU�IXQJ76.

Leistungsermittlung: siehe FRAKO Handbuch der BlindstromKompensation



Q Sicherungselemente, 3 polig, Größe NH00

Q Steuersicherung

Q 6WHXHUNOHPPOHLVWHLQ=XJIHGHUWHFKQLNPLW7KHUPRNRQWDNW

Q verlustarmen Filterkreisdrosseln mit Übertemperaturschalter für



folgende Reihenresonanz-Frequenzen:

Ausführung





ReihenresonanzIUHTXHQ]



Verdrosselungsfaktor



 



für Netze

mit EVU7RQIUHTXHQ]1)



-P1

3

3



134 Hz

+]

+]



p = 14 %

S  

S  



* 166 Hz

* 217 Hz

*+]



1)



Abweichende EVU-Bestimmungen sind zu beachten.



Vergleichen Sie hierzu bitte auch die Ausführungshinweise in unserem

Handbuch der Blindstrom-Kompensation.

Anschluss

Das Zuleitungskabel wird am NH-Sicherungselement und die

Stromwandlerleitung an den dafür vorgesehenen Reihenklemmen

angeschlossen.



Maßbild LSP-FK (17,5 bis 100 kvar)
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Erweiterung

Eine Erweiterung ist durch eine Anlage mit der selben Stufung und

Schaltfolge oder durch Erweiterungs-Einheit LSPZ-P möglich.

Zubehör

Einsatz mit Blindleistungs-Regler für 6 Schaltstufen:

Q%OLQGOHLVWXQJV5HJOHU



7\SRM 9606



QYRUNRQIHNWLRQLHUWHV5HJOHUNDEHO7\SRK RM 9606-1150 (1150 mm)

QYRUNRQIHNWLRQLHUWHV5HJOHUNDEHO7\SRK RM 9606-1500 (1500 mm)



Einsatz mit Blindleistungs-Regler für 12 Schaltstufen:

I�UGLHVHQ)DOOZLUGHLQHVWX¿JH6WHXHUNOHPPOHLVWHYRUPRQWLHUW

Q%OLQGOHLVWXQJV5HJOHU



7\SEMR 1100S



QYRUNRQIHNWLRQLHUWHV5HJOHUNDEHO7\SRK EMR 1100-1150 (1150 mm)

QYRUNRQIHNWLRQLHUWHV5HJOHUNDEHO7\SRK EMR 1100-1500 (1500 mm)



Verdrosselte BlindleistungsRegelanlagen auf Montageplatte

7\SHQUHLKH/633

Nennleistung bei 400 V / 50 Hz Netzspannung · andere Spannungen auf Anfrage

1HQQ 6WXIHQ 6FKDOW 7\SHQXQG

OHLVWXQJ OHLVWXQJ IROJH %HVWHOOEH]HLFKQXQJ



$XVI�KUXQJ1)

5HVRQDQ]IUHTXHQ]



NYDU



NYDU











17,5

25

25

30

31,25

43,75

50

50

50

52,5

60

62,5



75

75





100

100

100



2,5

5

6,25

5

6,25

6,25

6,25

12,5

50

7,5

10

12,5



12,5

25





12,5

16,67

25



1:2:4

1:2:2

1:1:2

1:2:3

1:2:2

1:2:4

1:1:2:4

1:1:2

–

1:2:4

1:2:3

1:2:2



1:1:2

1:2





1:1:2:4

1:2:3

1:1:2





LSP17,5

LSP 25

LSP 25

LSP 30

LSP31,25

LSP43,75

LSP 50

LSP 50

LSP 50

LSP52,5

LSP 60

LSP62,5

LSP68,75

LSP 75

LSP 75

LSP87,5

LSP93,75

LSP100

LSP100

LSP100



–2,5

– 5

–6,25

– 5

–6,25

–6,25

–6,25

–12,5

– 50

–7,5

– 10

–12,5

–6,25

–12,5

–25

–12,5

–6,25

–12,5

–16,7

– 25



–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–



111

12

21

11A

12

111

211

21

1

111

11A

12

112

22

11

111

1111

211

11A

21



–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...

–400–3–P...



P1

P1

P1

P1

P1

P1



P1

P1

P1

P1

P1



P1



Gewicht Zuleitungs- Vorsicherung

PD[

4XHUVFKQLWW JO















NJ



3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3



P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7

P7













































±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±



PPë2)

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 



A











































Erweiterungs-Einheiten / Typenreihe: LSPZ-P

1HQQ 6WXIHQ 6FKDOW 7\SHQXQG

OHLVWXQJ OHLVWXQJ IROJH %HVWHOOEH]HLFKQXQJ



$XVI�KUXQJ1)

5HVRQDQ]IUHTXHQ]



NYDU



NYDU











50

60

75

90

100



50

30

25

30

50



–

1:1

1:2

1:1:1

1:1



1)

2)





LSPZ 50

LSPZ 60

LSPZ 75

LSPZ 90

LSPZ 100



– 50

– 30

– 25

– 30

– 50



–

–

–

–

–



1

2

11

3

2



–400–3–P…

–400–3–P…

–400–3–P…

–400–3–P…

–400–3–P…



3



3









3

3

3

3

3



Gewicht Zuleitungs- Vorsicherung

PD[

4XHUVFKQLWW JO





3

3

3

3

3

















NJ



PPë2)















[ 

[ 

[ 

[ 

[ 



A













Andere Reihenresonanzfrequenzen auf Anfrage

(PSIRKOHQHU$QVFKOXVVTXHUVFKQLWWHQWVSUHFKHQG9'(79HUOHJHDUW&amp;



Bestellbeispiel 1

Blindleistungs-Regelanlage auf Montageplatte

60 kvar 400 V / 50 Hz, 10 kvar Stufenleistung

PLWS YHUGURVVHOWIU +]



Bestellbeispiel 2

Blindleistungs-Regelanlage auf Montageplatte

NYDU9+]NYDU6WXIHQOHLVWXQJ

mit p = 14 % verdrosselt (fr = 134 Hz)



7\S

LSP 60–10–11A–400–3–P7

Blindleistungs-Regler für 6 Schaltstufen

7\S

RM 9606

vorkonfektioniertes Reglerkabel 1150 mm lang

7\S

RK RM 9606-1150



7\S

LSP 87,5–12,5–111–400–3–P1

Blindleistungs-Regler für 12 Schaltstufen

7\S

EMR 1100S

vorkonfektioniertes Reglerkabel 1500 mm lang

7\S

RK EMR 1100-1500
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Kondensator-Module

7\SHQUHLKH&amp;&amp;XQG&amp;&amp;



Anwendung

'LH.RQGHQVDWRU0RGXOH7\SHQUHLKH&amp;&amp;XQG&amp;&amp;HLJQHQVLFK

zum Einbau in Schaltschränke. Diese Bauform bietet die Möglichkeit, eine Blindleistungs-Regelanlage in einem vorhandenen Schaltschranksystem erweiterungsfähig aufzubauen.

Das verwendete Sammelschienen-System mit senkrecht angeordneten Kupferschienen und Reiter-Sicherungselementen ist besonders servicefreundlich. Zum Aufbau einer Anlage mit mehreren

Einheiten werden zwischen den einzelnen Modulen keine gesonderten Zuleitungskabel benötigt.

Leistungsbereich

25 bis 100 kvar je Modul



Zubehör / Optionen

Q Blindleistungs-Regler-Komplettpaket



7\SSTR-RM 9606, STR-EMR 1100S oder STR-EMR 1100

(Beschreibung, siehe Kapitel Zubehör)

Q Ein Steuerkabel von der Steuerklemmenleiste zum Modul sind



einschl. Steckverbindung bereits im Lieferumfang enthalten

Q 0RQWDJHEOHFKH7\SSB-C6 oder SB-C8



(Beschreibung, siehe Kapitel Zubehör)

Q 6DPPHOVFKLHQHQ$QVFKOXVVZLQNHOVDW]7\SCU AW-1



(Beschreibung, siehe Kapitel Zubehör)

Q NH-Lasttrenner anstatt NH-Elemente zur Gruppenabsicherung



7\SHQ]XVDW] -SLT

Aufbau

9HU]LQNWHV6WDKOEOHFK&amp;KDVVLVPRQWLHUWXQGNRPSOHWWYHUGUDKWHW

bestehend aus:

Q selbstheilenden Leistungs-Kondensatoren mit verlustarmem



.XQVWVWRIIROLHQ'LHOHNWULNXPXQG3&amp;%IUHLHP)�OOPLWWHO

7\SHQUHLKH/.7PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK9'(

7HLO(1XQGVRZLH,(&amp;XQG

Q Kondensatorschützen mit voreilenden Widerstandskontakten



zur Dämpfung von Ladestromspitzen

Q Sammelschienen-System mit aufgebauten



Reiter-Sicherungselementen

Q Sicherungselemente, 3 polig, Größe NH00



Anschluss

Das Zuleitungskabel wird direkt an den Sammelschienen angeschlossen. Für eine senkrechte Anschlussmöglichkeit ist als Zubehör ein

$QVFKOXVVZLQNHOVDW]7\S&amp;8$:HUKlOWOLFK

Wichtige Hinweise

Durch die im Niederspannungsnetz wirksamen induktiven und

kapazitiven Reaktanzen können infolge von Resonanzen die

selbsterzeugten und vom Mittelspannungsnetz eingespeisten

Oberschwingungen um ein Vielfaches erhöht werden. Besonders

in Industrienetzen mit oberschwingungserzeugenden Verbrauchern

sollte vor dem Einsatz die Netzverträglichkeit geprüft und ggf. verdrosselte Blindleistungs-Regelanlagen installiert werden. VerdrosVHOWH.RQGHQVDWRU0RGXOHVLHKH7\SHQUHLKH&amp;'&amp;'

1lKHUH+LQZHLVH]XP7KHPD2EHUVFKZLQJXQJHQLQ1LHGHUVSDQ

nungsnetzen siehe FRAKO Handbuch der Blindstrom-Kompensation.

Erweiterung

Eine Erweiterung ist durch das Hinzufügen weiterer Module möglich.



Q /�IWHUSDNHW7\SLP-LSFC



(Beschreibung, siehe Kapitel Zubehör)

Q 0RGXOWUDJVFKLHQHQ7\SMT-C8-...



Passend in alle gängigen Schranksysteme z.B.:

MT-C8-...:



Schranktyp



ABB

AEG

Cecelec

ELDON

ELEK

ELIN-EBG

Hensel

ISA

Leukhardt

Lögstrup

Mehler

Moeller



MNS mit oder ohne Kontaktapparat, RNS

SEN 4000

Intermas

0&amp;6

Unistar, Elatis

SV

SAS 2000

ISA 2000

70



SRM

MODAN 2000/6000, ID 2000, IVS 1600,

GU, X-Energy

Mona

Mona 5000

Natus

Energon

Rittal

76(636

Siemens

0)386,.866,9$&amp;21

Striebel &amp; John ;$7ULOLQH5

Weber

30

und viele mehr ... Fragen Sie an!



Bauform:6WDKOEOHFK&amp;KDVVLVPLWPRQWLHUWHQ.RQGHQVDWRUHQ

Sicherungen und Schaltgeräten

Nennspannung: 400 V / 50 Hz

Nennspannung der Kondensatoren: mind. 440 V / 50 Hz

Schutzart: IP 00 nach DIN 40 050, zum Schrankeinbau

Umgebungstemperatur:±ELVƒ&amp;QDFK',19'(

7HLO$EVLQHLQJHEDXWHP=XVWDQG

Luftfeuchte:PD[RKQH%HWDXXQJ

Entladung:PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK9'(7HLO

Verlustleistung: Kondensatoren: 0,5 W / kvar

Ausführung:QDFK9'(7HLO(1XQGVRZLH

,(&amp;XQG9'(7HLOXQG(1PLW

7\SSU�IXQJ76.

Leistungsermittlung: siehe FRAKO Handbuch der BlindstromKompensation



.RQGHQVDWRU0RGXO&amp;&amp;VLHKH.DSLWHO0D‰ELOGHU
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Kondensator-Module

7\SHQUHLKH&amp;&amp;XQG&amp;&amp;



Nennleistung bei 400 V / 50 Hz Netzspannung · andere Spannungen auf Anfrage

1HQQ

OHLVWXQJ



6WXIHQ

OHLVWXQJ



kvar



kvar



25

25

25

25

31,25



37,5

37,5

43,75





50

50

50

50

62,5



75

75





100

100

100



3,13

6,25

12,5

25

6,25



6,25

12,5

6,25





6,25

12,5

25

50

12,5



12,5

25





12,5

25

50



6FKDOW

IROJH



1:1:2:4

1:1:2

1:1

–

1:2:2



1:1:2...

1:2

1:2:4





1:1:2:4

1:1:2

1:1

–

1:2:2



1:1:2...

1:2





1:1:2:4

1:1:2

1:1



7\SHQXQG         

%HVWHOOEH]HLFKQXQJ      



*HZLFKW

PD[



7\SHQXQG          

%HVWHOOEH]HLFKQXQJ       



*HZLFKW

PD[



für Gehäuse mind. (BxT): 600x400mm



kg



für Gehäuse mind. (BxT): 800x400mm



kg



C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C

C64C



16

15

13

13

15

16

16

15

16



19





16

16

19

20

21

20

21

23

23

23

22



C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C

C84C







15

15

17





16



19

21

19





17

21

22

22

21

23

24

30

25

29



25–

3,13 – 211

25–

6,25– 21

25–

12,5– 2

25–

25–

1

31,25– 6,25– 12

34,38– 3,13– 112

37,5– 6,25– 22

37,5– 12,5– 11

43,75– 6,25– 111

46,88– 3,13– 1111

50–

3,13– 2111

50–

6,25– 211

50–

12,5– 21

50–

25–

2

50–

50–

1

62,5– 12,5– 12

68,75– 6,25– 112

75–

12,5– 22

75–

25–

11

87,5– 12,5– 111

93,75– 6,25– 1111

100– 12,5– 211

100– 25–

21

100– 50–

2



–400–64

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64 

–400–64

–400–64 

–400–64 

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64

–400–64



25–

3,13 – 211

25–

6,25– 21

25–

12,5– 2

25–

25–

1

31,25– 6,25– 12

34,38– 3,13– 112

37,5– 6,25– 22

37,5– 12,5– 11

43,75– 6,25– 111

46,88– 3,13– 1111

50–

3,13– 2111

50–

6,25– 211

50–

12,5– 21

50–

25–

2

50–

50–

1

62,5– 12,5– 12

68,75– 6,25– 112

75–

12,5– 22

75–

25–

11

87,5– 12,5– 111

93,75– 6,25– 1111

100– 12,5– 211

100– 25–

21

100– 50–

2



–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84

–400–84



Bestellbeispiel

siehe Kapitel Ausbaubeispiele
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Kondensator-Drossel-Module

7\SHQUHLKH&amp;'XQG&amp;'



Anwendung

.RQGHQVDWRU'URVVHO0RGXOHGHU7\SHQUHLKH&amp;'XQG&amp;'

eignen sich zum Einbau in Schaltschränke aller gängigen Schranksysteme, für Niederspannungsnetze mit erhöhtem OberschwingXQJVDQWHLOQlKHUH+LQZHLVH]XP7KHPD2EHUVFKZLQJXQJHQLQ

Niederspannungsnetzen siehe FRAKO Handbuch der BlindstromKompensation).

Diese Bauform bietet die Möglichkeit, eine verdrosselte oder nachträglich verdrosselbare Blindleistungs-Regelanlage bis zu 400 kvar in

einem vorhandenen Schaltschranksystem erweiterungsfähig aufzubauen.

Das hier verwendete Sammelschienen-System mit senkrecht angeordneten Kupferschienen und NH-Reitersicherungselementen ist

besonders servicefreundlich. Zum Aufbau einer Anlage mit zwei

oder mehreren Einheiten werden zwischen den einzelnen Modulen

keine gesonderten Zuleitungskabel benötigt.

Leistungsbereich

25 bis 100 kvar je Modul

Aufbau

9HU]LQNWHV6WDKOEOHFK&amp;KDVVLVPRQWLHUWXQGNRPSOHWWYHUGUDKWHW

bestehend aus:

Q selbstheilenden Leistungs-Kondensatoren mit verlustarmem

.XQVWVWRIIROLHQ'LHOHNWULNXPXQG3&amp;%IUHLHP)�OOPLWWHO

7\SHQUHLKH/.7PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK9'(

7HLO(1XQGVRZLH,(&amp;XQG

Q hoch belastbaren Kondensatorschützen

Q Sammelschienen-System mit aufgebauten

Reiter-Sicherungselementen

Q Sicherungselemente, 3 polig, Größe NH00

Q verlustarmen Filterkreisdrosseln mit Übertemperaturschalter für

folgende Reihenresonanz-Frequenzen:

Ausführung





ReihenresonanzIUHTXHQ]



Verdrosselungsfaktor



 



für Netze

mit EVU7RQIUHTXHQ]1)



-P1

3

3



134 Hz

+]

+]



p = 14 %

S  

S  



* 166 Hz

* 217 Hz

*+]



1)



Abweichende EVU-Bestimmungen sind zu beachten.



Vergleichen Sie hierzu bitte auch die Ausführungshinweise in unserem Handbuch der Blindstrom-Kompensation.

Erweiterung

Eine Erweiterung ist durch das Hinzufügen weiterer Module möglich.

Einbau

%HLGHU.RQVWUXNWLRQGLHVHU7\SHQUHLKHZXUGHEHVRQGHUHQ:HUWDXI

einfachste Montage in alle gängigen Schranksysteme gelegt. Die

dafür passenden Modultragschienen können als Zubehör mitgeliefert

werden. Damit entfallen alle zeitraubenden Einbaukonstruktionen

und Bohrungen, es braucht nur noch der Reglerausschnitt und ggf.

die Lüfteröffnungen vorgesehen werden. Nach dem Platzieren der

7UDJVFKLHQHQN|QQHQGLH0RGXOHHLQIDFKHLQJHVFKREHQXQGPLW]ZHL

Schrauben befestigt werden.



Anschluss

Das Zuleitungskabel wird direkt an den Sammelschienen angeschlossen. Für eine senkrechte Anschlussmöglichkeit ist als ZubeK|UHLQ$QVFKOXVVZLQNHOVDW]7\S&amp;8$:HUKlOWOLFK

Zubehör / Optionen

Q Blindleistungs-Regler-Komplettpaket

7\SSTR-RM 9606, STR-EMR 1100S oder STR-EMR 1100

(Beschreibung, siehe Kapitel Zubehör)

Q Ein Steuerkabel von der Steuerklemmenleiste zum Modul sind

einschl. Steckverbindung bereits im Lieferumfang enthalten

Q 0RQWDJHEOHFKH7\SSB-C6 oder SB-C8

(Beschreibung, siehe Kapitel Zubehör)

Q 6DPPHOVFKLHQHQ$QVFKOXVVZLQNHOVDW]7\SCU AW-1

(Beschreibung, siehe Kapitel Zubehör)

Q NH-Lasttrenner anstatt NH-Elemente zur Gruppenabsicherung

7\SHQ]XVDW] -SLT

Q /�IWHUSDNHW7\SLP-LSFC

(Beschreibung, siehe Kapitel Zubehör)

Q Ausführung ohne Filterkreisdrosseln, vorbereitet zur späteren

1DFKU�VWXQJ7\SHQ]XVDW]-PX (anstatt -P7 o.a.)

Q 0RGXOWUDJVFKLHQHQ7\SMT-C8-...

Passend in alle gängigen Schranksysteme z.B.:

MT-C8-...:



Schranktyp



ABB

AEG

Cecelec

ELDON

ELEK

ELIN-EBG

Hensel

ISA

Leukhardt

Lögstrup

Mehler

Moeller



MNS mit oder ohne Kontaktapparat, RNS

SEN 4000

Intermas

0&amp;6

Unistar, Elatis

SV

SAS 2000

ISA 2000

70



SRM

MODAN 2000/6000, ID 2000, IVS 1600,

GU, X-Energy

Mona

Mona 5000

Natus

Energon

Rittal

76(636

Siemens

0)386,.866,9$&amp;21

Striebel &amp; John ;$7ULOLQH5

Weber

30

und viele mehr ... Fragen Sie an!



Bauform:6WDKOEOHFK&amp;KDVVLVPLWPRQWLHUWHQ.RQGHQVDWRUHQ)LOWHUkreisdrosseln, Sicherungen und Schaltgeräten

Nennspannung: 400 V / 50 Hz

Nennspannung der Kondensatoren: mind. 440 V / 50 HZ

33PLQG9+]3

Schutzart: IP 00 nach DIN 40 050, zum Schrankeinbau

Umgebungstemperatur:±ƒELVƒ&amp;QDFK',19'(

7HLO$EVLQHLQJHEDXWHP=XVWDQG

Luftfeuchte:PD[RKQH%HWDXXQJ

Entladung: PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK9'(7HLO

Verlustleistung: Kondensatoren: 0,5 W / kvar

Filterkreisdrosseln: 3,5-6 W/kvar (je nach Ausführung und Oberschwingungsbelastung)

Ausführung:QDFK9'(7HLO(1XQGVRZLH

,(&amp;XQG9'(7HLOXQG(1PLW7\SSU�IXQJ76.



.RQGHQVDWRU'URVVHO0RGXO&amp;'VLHKH.DSLWHO0D‰ELOGHU





Leistungsermittlung: siehe FRAKO Handbuch der BlindstromKompensation



Kondensator-Drossel-Module

7\SHQUHLKH&amp;'XQG&amp;'



Nennleistung bei 400 V / 50 Hz Netzspannung · andere Spannungen auf Anfrage

1HQQ

OHLVWXQJ



6WXIHQ

OHLVWXQJ



kvar



kvar



6FKDOW

IROJH



25

25

25

25

31,25

37,5

43,75

50

50

50

75



3,13

6,25

12,5

25

6,25

12,5

6,25

12,5

25

50

25



1:1:2:4

1:1:2

1:1

–

1:2:2

1:2

1:2:4

1:1:2

1:1

–

1:2



25

25

25

25

31,25



37,5

37,5

43,75



50

50

50

50

62,5



75

75



100

100

100

100



3,13

6,25

12,5

25

6,25



6,25

12,5

6,25



6,25

12,5

25

50

12,5



12,5

25



12,5

25

50

50



1:1:2:4

1:1:2

1:1

–

1:2:2



1:1:2...

1:2

1:2:4



1:1:2:4

1:1:2

1:1

–

1:2:2



1:1:2...

1:2



1:1:2...

1:1:2

1:1

1:1



1)

2)



7\SHQXQG%HVWHOOEH]HLFKQXQJ



          



$XVI�KUXQJ2)

5HVRQDQ]IUHTXHQ]



für Gehäuse mind. (BxT): 600x400 mm















NJ



C64D 25

– 3,13 – 211 –400–64–P...

C64D 25

– 6,25 – 21 –400–64–P...

C64D 25

– 12,5 – 2

–400–64–P...

C64D 25

– 25 – 1

–400–64–P...

C64D 31,25 – 6,25 – 12 –400–64–P...

C64D 37,5 – 12,5 – 11 –400–64–P...

C64D 43,75 – 6,25 – 111 –400–64–P...

C64D 50

– 12,5 – 21 –400–64–P...

C64D 50

– 25 – 2

–400–64–P...

C64D 50

– 50 – 1

–400–64–P...

C65D 75

– 25 – 11 –400–65–P...

für Gehäuse mind. (BxT): 800x400 mm

C84D 25

– 3,13 – 211 –400–84–P...

C84D 25

– 6,25 – 21 –400–84–P...

C84D 25

– 12,5 – 2

–400–84–P...

C84D 25

– 25 – 1

–400–84–P...

C84D 31,25 – 6,25 – 12 –400–84–P...

C84D 34,38 – 3,13 – 112 –400–84–P...

C84D 37,5 – 6,25 – 22 –400–84–P...

C84D 37,5 – 12,5 – 11 –400–84–P...

C84D 43,75 – 6,25 – 111 –400–84–P...

C84D 46,88 – 3,13 – 1111 –400–84–P...

C84D 50

– 6,25 – 211 –400–84–P...

C84D 50

– 12,5 – 21 –400–84–P...

C84D 50

– 25 – 2

–400–84–P...

C84D 50

– 50 – 1

–400–84–P...

C84D 62,5 – 12,5 – 12 –400–84–P...

C84D 68,75 – 6,25 – 112 –400–84–P...

C84D 75

– 12,5 – 22 –400–84–P...

C84D 75

– 25 – 11 –400–84–P...

C84D 87,5 – 12,5 – 111 –400–84–P...

C85D 100 – 12,5 – 211 –400–85–P...

C84D 100 – 25 – 21 –400–84–P...

C84D 100 – 50 – 2

–400–84–P...

C85D 100 – 50 – 2

–400–85–P...





3

3

3



3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

31)



3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

P71)



36

50

40

39



36

44



44

57

62



3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

31)

3

3



3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

P71)

3

3



3





3

3

3

3



3

3

3



3

3

3



3







P11)



Gewicht

PD[













51

42

41

55

44

66

56

69

50

52

73

71

59

57



72

95

72





76

109



nur für Schranktiefe 500 m

Andere Reihenresonanzfrequenzen auf Anfrage



Bestellbeispiel

siehe Kapitel Ausbaubeispiele
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Leistungs-Kondensatoren

im Stahlblechgehäuse

7\SHQUHLKH/.1

Anwendung

/HLVWXQJV.RQGHQVDWRUHQGHU7\SHQUHLKH/.1ZHUGHQ]XU)HVWkompensation von Blindstrom erzeugenden Geräten wie Motoren,

7UDQVIRUPDWRUHQXVZHLQJHVHW]W

Leistungsbereich

7,5 kvar bis 100 kvar

Aufbau

Stahlblechgehäuse, geeignet für Bodenaufstellung und Wandmontage. Eingebaut sind selbstheilende Leistungs-Kondensatoren mit

YHUOXVWDUPHP.XQVWVWRIIROLHQ'LHOHNWULNXPXQG3&amp;%IUHLHP)�OOPLWWHO7\SHQUHLKH/.7PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK',17HLO

(1XQGVRZLH,(&amp;XQG

Bauform

Stahlblechgehäuse mit Standfüßen zur Bodenaufstellung und mit

Befestigungslaschen zur Wandbefestigung.

Aufstellung

Der Aufstellungsort muss den Anforderungen bezüglich der Schutzart und Umgebungstemperatur gerecht werden.



Entladung

1DFK9'(7HLOLVWI�UMHGH.RQGHQVDWRUHLQKHLWHLQH(QWODde-vorrichtung erforderlich, die eine Entladung auf 75 V innerhalb

3 Minuten sicherstellt. Zwischen Kondensator und Entladevorrichtung

G�UIHQZHGHU6FKDOWHU6LFKHUXQJHQQRFKDQGHUH7UHQQHLQULFKW

ungen vorhanden sein. Die von FRAKO vorgesehenen Entladewiderstände stellen die Entladung binnen 1 Minute auf 50 V sicher.

Achtung: Vor dem Berühren Kondensatoranschlüsse kurzschließen und mit dem Gehäuse verbinden!

Temperaturklasse

±ELVƒ&amp;

Schutzart

IP 54 nach DIN 40 050

Lackierung

RAL 7035

Leistungsermittlung

siehe FRAKO Handbuch der Blindstrom-Kompensation



Anschluss

Das Zuleitungskabel wird über eine Stopfbuchs-Verschraubung eingeführt und am Klemmbrett an Gewindebolzen angeschlossen.

Vorschriften

Für Aufstellung und Anschluss von Leistungs-Kondensatoren sind

GLH9RUVFKULIWHQ9'(9'(9'(7HLOXQG

9'(7HLO]XEHU�FNVLFKWLJHQ



Maßbild LKN Bauform 1 (7,5 bis 10 kvar)



Maßbild LKN Bauform 4 (40 bis 60 kvar)
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Maßbild LKN Bauform 2 (12,5 bis 15 kvar)



Maßbild LKN Bauform 3 (20 bis 30 kvar)



Maßbild LKN Bauform 5 (75 bis 100 kvar)



Leistungs-Kondensatoren im Stahlblechgehäuse mit SicherungsLasttrenner 7\SHQUHLKH/.6/7

Anwendung

/HLVWXQJV.RQGHQVDWRUHQGHU7\SHQUHLKH/.6/7ZHUGHQ]XU)HVW

kompensation von Blindstrom erzeugenden Geräten eingesetzt. Sie

HLJQHQVLFKEHVRQGHUV]XU)HVWNRPSHQVDWLRQYRQ7UDQVIRUPDWRUHQ

Leistungsbereich

7,5 kvar bis 60 kvar

Aufbau

Stahlblechgehäuse, geeignet für Bodenaufstellung und Wandmontage. Eingebaut sind selbstheilende Leistungs-Kondensatoren mit

YHUOXVWDUPHP.XQVWVWRIIROLHQ'LHOHNWULNXPXQG3&amp;%IUHLHQ)�OOPLWWHO7\SHQUHLKH/.7PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK',17HLO

46,47,

(1XQGVRZLH,(&amp;XQGVRZLHHLQ6LFKHUXQJV

Lasttrenner Baugröße NH00.

Bauform

Stahlblechgehäuse mit Standfüßen zur Bodenaufstellung und mit

Befestigungslaschen zur Wandbefestigung.



Entladung

1DFK9'(7HLOLVWI�UMHGH.RQGHQVDWRUHLQKHLWHLQH(QWODdevorrichtung erforderlich, die eine Entladung auf 75 V innerhalb

3 Minuten sicherstellt. Zwischen Kondensator und Entladevorrichtung

G�UIHQZHGHU6FKDOWHU6LFKHUXQJHQQRFKDQGHUH7UHQQHLQULFKW

ungen vorhanden sein. Die von FRAKO vorgesehenen Entladewiderstände stellen die Entladung binnen 1 Minute auf 50 V sicher.

Achtung: Vor dem Berühren Kondensatoranschlüsse kurzschließen und mit dem Gehäuse verbinden!

Temperaturklasse

±ELVƒ&amp;

Schutzart

IP 20 nach DIN 40 050

Lackierung

RAL 7035

Leistungsermittlung

siehe FRAKO Handbuch der Blindstrom-Kompensation



Aufstellung

Der Aufstellungsort muss den Anforderungen bezüglich der Schutzart und Umgebungstemperatur gerecht werden.

Anschluss

Das Zuleitungskabel wird über eine Stopfbuchs-Verschraubung

eingeführt und an die Klemmen des Sicherungs-Lasttrenners

angeschlossen.

Vorschriften

Für Aufstellung und Anschluss von Leistungs-Kondensatoren sind

GLH9RUVFKULIWHQ9'(9'(9'(7HLOXQG

9'(7HLO]XEHU�FNVLFKWLJHQ

Wichtiger Hinweis

Die Sicherungs-Lasttrenner werden mit rein kapazitiver Last betrieben. Sie dürfen deshalb nicht unter Last gezogen werden!



0D‰ELOG/.6/7%DXIRUPELVNYDU



0D‰ELOG/.6/7%DXIRUPELVNYDU



21



Verdrosselte Leistungs-Kondensatoren im Stahlblechgehäuse

7\SHQUHLKH/.163XQG/.1'3

Anwendung

/HLVWXQJV.RQGHQVDWRUHQGHU7\SHQUHLKH/.163XQG/.1'ZHUden zur Festkompensation von Blindstrom erzeugenden Geräten in

Netzen mit hohem Anteil an Oberschwingungen eingesetzt.

Leistungsbereich

10 kvar bis 50 kvar

Aufbau

6WDKOEOHFKJHKlXVHPLW7�UEHO�IWHW�EHU7�UXQG'DFKDXVVFKQLWW

Eingebaut sind:

Q selbstheilende Leistungs-Kondensatoren mit verlustarmem



.XQVWVWRIIROLHQ'LHOHNWULNXPXQG3&amp;%IUHLHP)�OOPLWWHO7\SHQUHLKH/.7PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK',17HLO

(1XQGVRZLH,(&amp;XQG

Q hoch belastbarer Kondensatorschütz (nicht bei LKND)

Q Steuersicherung (nicht bei LKND)

Q Steuerschalter und Betriebskontrolleuchte (nicht bei LKND)

Q verlustarme Filterkreisdrosseln mit Übertemperaturschalter für



folgende Reihenresonanz-Frequenzen:

Ausführung





ReihenresonanzIUHTXHQ]



Verdrosselungsfaktor



 



für Netze

mit EVU7RQIUHTXHQ]1)



-P1

3

3



134 Hz

+]

+]



p = 14 %

S  

S  



* 166 Hz

* 217 Hz

*+]



1)



Abweichende EVU-Bestimmungen sind zu beachten.



Vergleichen Sie hierzu bitte auch die Ausführungshinweise in

unserem Handbuch der Blindstrom-Kompensation.

Die Schützsteuerung bei LKNS-P erfolgt über den eingebauten

6FKDOWHURGHU�EHUH[WHUQHQ.RQWDNW$QVFKOXVV�EHU.OHPPHQOHLste.

Bauform

6WDKOEOHFKJHKlXVHPLW7�UXQG'DFKHQWO�IWXQJI�U:DQGEHIHVWL

gung oder Bodenaufstellung (mit Standsockel, siehe Zubehör).



Aufstellung

Der Aufstellungsort muss den Anforderungen bezüglich der Schutzart

und Umgebungstemperatur gerecht werden.

Anschluss

Das Zuleitungskabel wird von unten eingeführt und am Sicherungselement (bzw. der Anschlussklemme bei LKND) angeschlossen.

Vorschriften

Für Aufstellung und Anschluss von Leistungs-Kondensatoren sind

GLH9RUVFKULIWHQ9'(9'(9'(7HLOXQG

9'(7HLO]XEHU�FNVLFKWLJHQ

Entladung

1DFK9'(7HLOLVWI�UMHGH.RQGHQVDWRUHLQKHLWHLQH

Entladevorrichtung erforderlich, die eine Entladung auf 75 V innerhalb

3 Minuten sicherstellt. Zwischen Kondensator und Entladevorrichtung

G�UIHQZHGHU6FKDOWHU6LFKHUXQJHQQRFKDQGHUH7UHQQHLQULFKWXQgen vorhanden sein. Die von FRAKO vorgesehenen Entladewiderstände stellen die Entladung binnen 1 Minute auf 50 V sicher.

Achtung: Vor dem Berühren Kondensatoranschlüsse kurzschließen und mit dem Gehäuse verbinden!

Temperaturklasse

±ELVƒ&amp;

Luftfeuchte

PD[RKQH%HWDXXQJ

Schutzart

IP 20, auf Wunsch IP 54 nach DIN 40 050

Lackierung

RAL 7035

Leistungsermittlung

siehe FRAKO Handbuch der Blindstrom-Kompensation

Zubehör / Optionen

Q 1+/DVWWUHQQHU7\SHQ]XVDW]-SLT

Q 6FKDOWVFKUDQNDXVI�KUXQJLQ6FKXW]DUW,37\SHQ]XVDW]-54

Q 6FKDOWVFKUDQNDXVI�KUXQJPLW7�UDQVFKODJOLQNV7\SHQ]XVDW]-LI

Q 6RQGHUODFNLHUXQJQDFK5$/3DOHWWH7\SHQ]XVDW]-SO

Q Montagesatz für 10 oder 40 mm Wandabstand, lose

Q Die Gehäuse sind für Wandmontage vorgesehen.



Für eine Bodenmontage kann ein 200 mm hoher Standsockel

lose mitgeliefert werden.



Maßbild LKNS-P und LKND-P (10 bis 50 kvar)
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Typentabelle

7\SHQUHLKH/.1/.6/7/.163XQG/.1'3



Nennspannung der Kondensatoren 440 V / 50 Hz (Nennleistung bei 400 V / 50 Hz Netzspannung), andere Spannungen auf Anfrage

1HQQ

1HQQ 1HQQ

OHLVWXQJ VWURP NDSD]LWlW



7\SHQXQG

%HVWHOOEH]HLFKQXQJ



*HKlXVH

%DXJU|‰H



$EPHVVXQJHQ

%[+[7



*HZLFKW

FD



6WRSI

EXFKVH



=XOHLWXQJV 9RUVLFKHUXQJ

4XHUVFKQLWW JO



NYDU



$



—)











PP



NJ







PPë1)











































[

[

[

[

[

[

[

[

[



LKN

LKN

LKN

LKN

LKN

LKN

LKN

LKN

LKN



7,5–400–D32

10–400–D32

12,5–400–D32

15–400–D32

20–400–D32

25–400–D32

30–400–D32

40–400–D32

50–400–D32























[[
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Bestellbeispiel 1 (LKN)

Leistungs–Kondensator im Stahlblechgehäuse 50 kvar bei

400 V / 50 Hz Netzspannung

7\S

LKN 50–400–D32



Bestellbeispiel 3 (LKSLT)

Leistungs–Kondensator im Stahlblechgehäuse mit SicherungsLasttrenner, 60 kvar bei 400 V / 50 Hz Netzspannung

7\S

LKSLT 60–400–D30



Bestellbeispiel 2 (LKN)

Bis zu einer Nennleistung von 50 kvar sind Ausführungen mit eingebautem Kondensatorschütz möglich (Abmessung in Gehäusebaugröße 5). Leistungs–Kondensator 25 kvar bei 400 V / 50 Hz

Netzspannung mit eingebautem Kondensatorschütz

7\S

LKN 25–400–D32–S

Bis zu einer Nennleistung von 30 kvar sind Ausführung mit eingebautem

7RQIUHTXHQ]6SHUUNUHLVP|JOLFK$EPHVVXQJLQ*HKlXVHEDXJU|‰H



Bestellbeispiel 4 (LKSLT)

Bis zu einer Nennleistung von 50 kvar sind Ausführungen mit eingebautem Kondensatorschütz möglich (Abm. in Gehäusebaugröße 2).

Leistungs–Kondensator 25 kvar bei 400 V / 50 Hz Netzspannung

mit Sicherungs-Lasttrenner und eingebautem Kondensatorschütz

7\S

LKSLT 25–400–D30–S

Bis zu einer Nennleistung von 30 kvar sind Ausführung mit eingebautem

7RQIUHTXHQ]6SHUUNUHLVP|JOLFK$EPHVVXQJLQ*HKlXVHEDXJU|‰H



Nennspannung der Kondensatoren 440 V oder 480 V / 50 Hz (Nennleistung bei 400 V / 50 Hz Netzspannung),

andere Spannungen auf Anfrage

1HQQ

leistung



1HQQ 1HQQ

strom kapazität



7\SHQXQG

Bestellbezeichnung



$XVI�KUXQJ2)

Reihenresonanzfrequenz



NYDU



$



—)
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LKNS10 –400–2–P...

LKNS12,5 –400–2–P...

LKNS15 –400–2–P...

LKNS20 –400–2–P...

LKNS25 –400–2–P...

LKNS30 –400–2–P...

LKNS40 –400–2–P...

LKNS50 –400–2–P...
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3

3

3

3

3

3

3
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2)



Gewicht

ca.



ZuleitungsQuerschnitt
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Andere Reihenresonanzfrequenzen auf Anfrage



Bestellbeispiel 5 (LKNS)

Leistungs-Kondensator im Stahlblechgehäuse 30 kvar bei 400 V / 50

+]1HW]VSDQQXQJPLWYHUGURVVHOWIU +]

7\S

LKNS 30–400–2–P7



'LHHLQIDFKH$XVI�KUXQJ±7\SHQUHLKHLKND-P – ist in den selben

Gehäusen und Leistungsgrößen (nur mit Leistungs-Kondensatoren,

Anschlussklemme und Filterkreisdrossel mit ÜbertemperaturschalWHUOLHIHUEDU2SWLRQDODXFKPLW1+/DVWWUHQQHU7\SHQ]XVDW]-SLT



Bestellbeispiel 6 (LKNS)

Leistungs-Kondensator im Stahlblechgehäuse 50 kvar bei 400 V/50

Hz Netzspannung mit 14 % verdrosselt (fr = 134 Hz)

7\S

LKNS 50–400–2–P1



Bestellbeispiel 7 (LKND)

Leistungs-Kondensator im Stahlblechgehäuse 25 kvar bei 400 V / 50

+]1HW]VSDQQXQJPLWYHUGURVVHOWIU +]

7\S

LKND 25–400–2–P8
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Blindleistungs-Regelanlagen

im Stahlblech-Wandgehäuse

7\SHQUHLKH/6./6.,,VROLHUVWRIIJHKlXVH

Anwendung

Anschlussfertige, automatische Blindleistungs-Regelanlagen im

Stahlblechgehäuse für Wandmontage.

Leistungsbereiche

LSK -4: 17,5 bis 60 kvar

/6. ELV  NYDU

LSK -3: 112,5 bis 200 kvar.



Wichtige Hinweise

Durch die im Niederspannungsnetz wirksamen induktiven und

kapazitiven Reaktanzen können infolge von Resonanzen die

selbsterzeugten und vom Mittelspannungsnetz eingespeisten Oberschwingungen um ein Vielfaches erhöht werden. Besonders in

Industrienetzen mit oberschwingungserzeugenden Verbrauchern

sollte vor dem Einsatz die Netzverträglichkeit geprüft und ggf. verdrosselte Blindleistungs-Regelanlagen installiert werden.

9HUGURVVHOWH%OLQGOHLVWXQJV5HJHODQODJHQVLHKH7\SHQUHLKH/6.3



Aufbau

Aufgebaut aus einer Blindleistungs-Regelanlage auf verzinkter

0RQWDJHSODWWH7\SHQUHLKH/631E]Z/63

Eingebaut sind:



Bauform: 6WDKOEOHFK:DQGJHKlXVH/6.7�UDQVFKODJOLQNV

/6.7�UDQVFKODJUHFKWV



Q selbstheilende Leistungs-Kondensatoren mit verlustarmem



Nennspannung der Kondensatoren: 440 V / 50 Hz



.XQVWVWRIIROLHQ'LHOHNWULNXPXQG3&amp;%IUHLHP)�OOPLWWHO7\SHQUHLKH/.7PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK',17HLO

(1XQGVRZLH,(&amp;XQG

Q Kondensatorschütze mit voreilenden Widerstandskontakten



zur Dämpfung von Ladestromspitzen

Q Sicherungselemente, 3 polig, Größe NH00

Q 6WHXHUNOHPPOHLVWHPLW6WHXHUVLFKHUXQJXQG7KHUPRNRQWDNW



Nennspannung: 400 V / 50 Hz

Schutzart: IP54 / IP 30 nach DIN 40 050

Umgebungstemperatur: ±ELVƒ&amp;QDFK',19'(7HLO

500

Luftfeuchte: PD[RKQH%HWDXXQJ

Entladung: PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK9'(7HLO

Lackierung: RAL 7035



Q Blindleistungsregler RM 9606 (nicht bei LSKZ)



Ausführung: QDFK9'(7HLO(1XQGVRZLH

,(&amp;XQG9'(7HLOXQG(1PLW7\SSU�IXQJ76.



Aufstellung

Der Aufstellungsort muss den Anforderungen bezüglich der Schutzart und Umgebungstemperatur gerecht werden.



Leistungsermittlung: siehe FRAKO Handbuch der BlindstromKompensation



Vorschriften

Für Aufstellung und Anschluss von Leistungs-Kondensatoren sind

GLH9RUVFKULIWHQ9'(9'(9'(7HLOXQG

9'(7HLO]XEHU�FNVLFKWLJHQ

Erweiterung

Jede Grundeinheit ist durch Ergänzungseinheiten LSKZ... (ohne

Blindleistungsregler) erweiterbar. Die Grundeinheiten sind mit dem

%OLQGOHLVWXQJVUHJOHU507\SHQLQGH[DXVJHVWDWWHW

$OOH7\SHQVLQGDXFKPLW(056,QGH[RGHU(05

,QGH[OLHIHUEDU

Anschluss

Das Zuleitungskabel sowie die Stromwandlerleitung werden über

6WRSIEXFKV9HUVFKUDXEXQJHQE]Z*XPPLW�OOHLP*HKlXVHÀDQVFK

eingeführt. Das Zuleitungskabel wird am NH-Sicherungselement und die Stromwandlerleitung an den dafür vorgesehenen

Reihenklemmen angeschlossen.



0D‰ELOG/6.ELVNYDU
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Maßbild LSK-4 (17,5 bis 60 kvar)



Maßbild LSK-3 (112,5 bis 200 kvar)



Blindleistungs-Regelanlagen

im Stahlblech-Wandgehäuse

7\SHQUHLKH/6./6.,,VROLHUVWRIIJHKlXVH

Grundeinheiten mit Blindleistungsregler RM 9606

Nennleistung bei 400 V / 50 Hz Netzspannung, andere Spannungen auf Anfrage

1HQQ

leistung



6WXIHQ 6FKDOW

leistung folge



7\SHQXQG

Bestellbezeichnung



6FKXW]DUW *HZLFKW =XOHLWXQJV

ca.

Querschnitt



NYDU



NYDU















NJ



17,5

27,5

30



37,5

43,75



50

50

52,5

60



75

75





100

112,5

125



150

150

175



200

200



2,5

2,5

5



7,5

6,25



5

10

7,5

10



6,25
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12,5

6,25

12,5



12,5

25

25



12,5

25



1:2:4

1:2:4

1:2:3
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1:2:2

1:2:4

1:2:3



1:1:2:4

1:1:2





1:1:2:4

1:2:3:6

1:1:2:2:4



1:1:2:4

1:1:2

1:2:2



1:1:2:4

1:1:2
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LSK 17,5 –

LSK 27,5 –

LSK

30 –

LSK 37,5 –

LSK 37,5 –

LSK 43,75 –

LSK 46,88 –

LSK

50 –

LSK

50 –

LSK 52,5 –

LSK

60 –

LSK 68,75 –

LSK

75 –

LSK

75 –

LSK 87,5 –

LSK 93,75 –

LSK 100 –

LSK 112,5 –

LSK 125 –

LSK143,75–

LSK 150 –

LSK 150 –

LSK 175 –

LSK 187,5 –

LSK 200 –

LSK 200 –



2,5

2,5

5

2,5

7,5

6,25

3,13

5

10

7,5

10

6,25

6,25

12,5

12,5

6,25

12,5

6,25

12,5

6,25

12,5

25

25

12,5

12,5

25



–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–



111 –400–4–606

112 –400–4–606

11A –400–4–606

1111 –400–4–606

12 –400–4–606

111 –400–4–606

1111 –400–4–606

11A1 –400–4–606

12 –400–4–606

111 –400–4–606

11A –400–4–606

112 –400–2–606

212 –400–2–606

22 –400–2–606

111 –400–2–606

1111 –400–2–606

211 –400–2–606

11AB–400–3–606

221 –400–3–606

1112 –400–3–606

212 –400–3–606

22 –400–3–606

13 –400–3–606

113 –400–3–606

213 –400–3–606

23 –400–3–606
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Bestellbeispiel 1

Blindleistungs–Regelanlage im Stahlblechwandgehäuse 60 kvar,

geregelt in 6 Stufen zu 10 kvar, 400 V / 50 Hz

7\S

LSK 60–10–11A–400–4–606

Jede Grundeinheit ist durch Ergänzungseinheiten ohne Blindleistungsregler erweiterbar.

Die Ergänzungseinheiten erhalten die Bestellbezeichnung LSKZ...,

GHU5HJOHULQGH[±HQWIlOOW

Bestellbeispiel 2

Ergänzungseinheit im Stahlblechwandgehäuse 30 kvar,

regelbar in 6 Stufen zu 5 kvar, 400 V / 50 Hz

7\S

LSKZ 30–5–11A–400–4



Zubehör / Optionen

Standsockel zur Bodenaufstellung für LSK-2 und -3 (200 mm hoch).

7RQIUHTXHQ]6SHUUNUHLVHLQJHEDXWELVNYDU

Montagesatz für 10 oder 40 mm Wandabstand.

$XI:XQVFKN|QQHQGLH7\SHQ/6.ELVNYDULP,VROLHU

stoffgehäuse, Schutzklasse 2 mit den selben Abmessungen geliefert werden.

Bestellbeispiel 3

Blindleistungs–Regelanlage im Isolierstoffgehäuse, Schutzklasse

2, 50 kvar, geregelt in 5 Stufen zu 10 kvar, 400 V / 50 Hz

7\S

LSKI 50–10–12–400–4–606
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Blindleistungs-Regelanlagen

im Stahlblech-Standschrank

7\SHQUHLKH/6)&amp;

Anwendung

Anschlussfertige, automatische Blindleistungs-Regelanlagen im

Stahlblechschrank für Bodenaufstellung.

Leistungsbereich

100 bis 400 kvar



Zubehör / Optionen

Q EXVIlKLJHU%OLQGOHLVWXQJVUHJOHU(05VWX¿JDQVWDWW

RM 9606 oder EMR 1100S

Q busfähiges Netzanalysegerät EMA 1101 eingebaut und ver-



drahtet

Q NH-Lasttrenner anstatt NH-Elemente zur Gruppenabsicherung



Aufbau

6WDKOEOHFKVFKUDQNPLW7�U.UDQ7UDQVSRUW|VHQ%HO�IWXQJ�EHU

/XIWHLQWULWWV¿OWHULQGHU6FKUDQNW�UXQG/XIWDXVWULWWLP'DFK0RGXODU

DXIJHEDXWDXVPD[LPDOYLHUNRPELQLHUWHQ.RQGHQVDWRU0RGXOHQGHU

7\SHQUHLKH&amp;

Eingebaut sind:

Q selbstheilende Leistungs-Kondensatoren mit verlustarmem



.XQVWVWRIIROLHQ'LHOHNWULNXPXQG3&amp;%IUHLHP)�OOPLWWHO7\SHQUHLKH/.7PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK',17HLO

(1XQGVRZLH,(&amp;XQG

Q Kondensatorschütze mit voreilenden Widerstandskontakten zur



Dämpfung von Ladestromspitzen

Q Sammelschienensystem



Q Sicherungslasttrenner im Anschlussraum

Q Schaltschrankausführung in Schutzart IP 54 nach DIN 40 050

Q Schaltschrankausführung in anderen Abmessungen

Q Kabeleinführung und Anschluss über das Anlagendach

Q Sonderlackierung nach RAL-Palette

Q zusätzlicher Standsockel (100 oder 200 mm hoch) lose

Q $XVEDXLQEHLJHVWHOOWHP6FKDOWVFKUDQN7\SHQDXI$QIUDJH

Q 7RQIUHTXHQ]6SHUUNUHLVHLQJHEDXWELVNYDU



Abmessungen auf Anfrage

Q Staubschutzdach



Q Sicherungselemente, 3 polig, Größe NH00



Bauform:6WDKOEOHFK6WDQGVFKUDQN7�UDQVFKODJUHFKWV



Q 6WHXHUNOHPPOHLVWHPLW6WHXHUVLFKHUXQJXQG7KHUPRNRQWDNW



Nennspannung: 400 V / 50 Hz



Q Die Grundeinheiten sind mit dem Blindleistungsregler RM 9606



,QGH[RGHU(056,QGH[DXVJHVWDWWHW

$OOH$QODJHQW\SHQVLQGDXFKPLW(05,QGH[OLHIHUEDU

Aufstellung

Der Aufstellungsort muss den Anforderungen bezüglich der Schutzart und Umgebungstemperatur gerecht werden.

Vorschriften

Für Aufstellung und Anschluss von Leistungs-Kondensatoren sind

GLH9RUVFKULIWHQ9'(9'(9'(7HLOXQG

9'(7HLO]XEHU�FNVLFKWLJHQ



Nennspannung der Kondensatoren: 440 V / 50 Hz

Schutzart: IP 30, auf Wunsch IP 54 nach DIN 40 050

Umgebungstemperatur:±ELVƒ&amp;QDFK',19'(7HLO

Luftfeuchte: PD[RKQH%HWDXXQJ

Entladung: PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK9'(7HLO

Lackierung: RAL 7035

Ausführung: QDFK9'(7HLO(1XQGVRZLH

,(&amp;XQG9'(7HLOXQG(1

Leistungsermittlung: siehe FRAKO Handbuch der BlindstromKompensation



Erweiterung

Der servicefreundliche Aufbau macht Erweiterungen bestehender

Anlagen sehr einfach, da lediglich zusätzliche Kondensator-Module

eingebaut werden. Überschreitet die eingebaute Kondensatorleistung 400 kvar, kann jede Grundeinheit durch ErgänzungseinKHLWHQ/6)&amp;=RKQH%OLQGOHLVWXQJVUHJOHUHUZHLWHUWZHUGHQ

Anschluss

Das Zuleitungskabel sowie die Stromwandlerleitung werden über

HLQHQ6FKLHEHÀDQVFKXQG.DEHODEIDQJVFKLHQHLP*HKlXVHERGHQ

eingeführt. Das Zuleitungskabel wird am Sammelschienensystem und die Stromwandlerleitung an den dafür vorgesehenen

Reihen-klemmen angeschlossen.

Wichtige Hinweise

Durch die im Niederspannungsnetz wirksamen induktiven und

kapazitiven Reaktanzen können infolge von Resonanzen die selbsterzeugten und vom Mittelspannungsnetz eingespeisten Oberschwingungen um ein Vielfaches erhöht werden. Besonders in

Industrienetzen mit oberschwingungserzeugenden Verbrauchern

sollte vor dem Einsatz die Netzverträglichkeit geprüft und ggf.

verdrosselte Blindleistungs-Regelanlagen installiert werden. VerGURVVHOWH%OLQGOHLVWXQJV5HJHODQODJHQVLHKH7\SHQUHLKH/6.3XQG

/6)&amp;3



0D‰ELOG/6)&amp;ELVNYDU
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Blindleistungs-Regelanlagen

im Stahlblech-Standschrank

7\SHQUHLKH/6)&amp;

Grundeinheiten mit Blindleistungsregler RM 9606 oder EMR 1100S

Nennleistung bei 400 V / 50 Hz Netzspannung, andere Spannungen auf Anfrage

1HQQ

leistung



6WXIHQ 6FKDOW

leistung folge



7\SHQXQG

Bestellbezeichnung



*HZLFKW

ca.



=XOHLWXQJV

Querschnitt



9RUVLFKHUXQJ

gl



NYDU



NYDU











NJ



PPë1)
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100

100

125

125

150

150

150

175

175

200

200

200

225

225

225

250

250

250

250

300

300

300

300

350

350

400

400



12,5

25

12,5

25

12,5

25

25

12,5

25

12,5

25

25

12,5

25

25

12,5

25

25

50

12,5

25

25

50

25

50

25

50



1:1:2:4

1:1:2

1:1:2:2:4

1:2:2

1:1:2:4

1:1:2

1:1:1

1:1:2:2:4

1:2:2

1:1:2:4

1:1:2

1:1:1

1:1:2:2:4

1:2:2

1:1:1

1:1:2:4

1:1:2

1:1:1

1:1:1

1:1:2:4

1:1:2

1:1:1

1:1:1

1:1:2

1:1:1

1:1:2

1:1:1



LSFC 100 –12,5

LSFC 100 –25

LSFC 125 –12,5

LSFC 125 –25

LSFC 150 –12,5

LSFC 150 –25

LSFC 150 –25

LSFC 175 –12,5

LSFC 175 –25

LSFC 200 –12,5

LSFC 200 –25

LSFC 200 –25

LSFC 225 –12,5

LSFC 225 –25

LSFC 225 –25

LSFC 250 –12,5

LSFC 250 –25

LSFC 250 –25

LSFC 250 –50

LSFC 300 –12,5

LSFC 300 –25

LSFC 300 –25

LSFC 300 –50

LSFC 350 –25

LSFC 350 –50

LSFC 400 –25

LSFC 400 –50
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1)



– 211 –400–64–606

– 21 –400–64–606

– 221 –400–64–606

– 12 –400–64–606

– 212 –400–64–606

– 22 –400–64–606

– 6 –400–64–606

– 222 –400–64–606

– 13 –400–64–606

– 213 –400–64–606

– 23 –400–64–606

– 8 –400–64–111

– 223 –400–64–111

– 14 –400–64–606

– 9 –400–64–111

– 214 –400–64–111

– 24 –400–64–606

– 0 –400–64–111

– 5 –400–64–606

– 215 –400–64–111

– 25 –400–64–111

– 0 –400–64–111

– 6 –400–64–606

– 26 –400–64–111

– 7 –400–64–111

– 27 –400–64–111

– 8 –400–64–111



(PSIRKOHQHU$QVFKOXVVTXHUVFKQLWWHQWVSUHFKHQG9'(79HUOHJHDUW&amp;



Jede Grundeinheit ist durch Ergänzungseinheiten ohne Blindleistungsregler erweiterbar.

Die Ergänzungseinheiten erhalten die Bestellbezeichnung

/6)&amp;=GHU5HJOHULQGH[±E]Z±HQWIlOOW

Bestellbeispiel 1

Blindleistungs–Regelanlage im Stahlblechschrank

250 kvar, geregelt in 10 Stufen zu 25 kvar, 400 V / 50 Hz

7\S

LSFC 250–25–24–400–64–606



Bestellbeispiel 2

Ergänzungseinheit im Stahlblechschrank

300 kvar, regelbar in 6 Stufen zu 50 kvar, 400 V / 50 Hz

7\S

LSFCZ 300–50–6–400–64
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Verdrosselte Blindleistungs-Regelanlagen im Stahlblech-Wandgehäuse

7\SHQUHLKH/6.3

Anwendung

Anschlussfertige, automatische Blindleistungs-Regelanlagen im Stahlblechgehäuse für Wandmontage.

In verdrosselter Ausführung für Niederspannungsnetze mit erhöhtem

Oberschwingungsanteil.

1lKHUH+LQZHLVH]XP7KHPD2EHUVFKZLQJXQJHQLQ1LHGHUVSDQQXQJV

netzen siehe FRAKO Handbuch der Blindstrom-Kompensation.



Zubehör / Optionen

Q EMR 1100S oder busfähiger Blindleistungsregler EMR 1100

VWX¿JDQVWDWW50

Q NH-Lasttrenner anstatt NH-Elemente zur Gruppenabsicherung

Q Schaltschrankausführung in Schutzart IP 54 nach DIN 40 050

Q Sonderlackierung nach RAL-Palette



Leistungsbereich

17,5 bis 100 kvar



Q Montagesatz für 10 oder 40 mm Wandabstand.



Aufbau

6WDKOEOHFKZDQGVFKUDQNPLW7�U%HO�IWXQJ�EHULQGHU7�UHLQgebautes Lufteintrittsgitter, Abluft über Dach mit Abdeckhaube.

Aufgebaut aus einer Blindleistungs-Regelanlage auf verzinkter

0RQWDJHSODWWH7\SHQUHLKH/633



Q Die Anlagen sind für Wandmontage vorgesehen. Für eine



Bodenmontage kann ein 200 mm hoher Standsockel lose mitgeliefert werden.



Bauform:6WDKOEOHFK:DQGJHKlXVHPLW7�UDQVFKODJUHFKWV



Eingebaut sind:



Nennspannung: 400 V / 50 Hz



Q selbstheilende Leistungs-Kondensatoren mit verlustarmem



Nennspannung der Kondensatoren:9+]33



.XQVWVWRIIROLHQ'LHOHNWULNXPXQG3&amp;%IUHLHP)�OOPLWWHO7\SHQUHLKH/.7PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK',17HLO

(1XQGVRZLH,(&amp;XQG



Luftfeuchte:PD[RKQH%HWDXXQJ



Q Sicherungselemente, 3 polig, Größe NH00

Q 6WHXHUNOHPPOHLVWHPLW6WHXHUVLFKHUXQJXQG7KHUPRNRQWDNW

Q Blindleistungsregler RM 9606 (nicht bei LSKZ-P)

Q verlustarme Filterkreisdrosseln mit Übertemperaturschalter für



folgende Reihenresonanz-Frequenzen:







ReihenresonanzIUHTXHQ]



Verdrosselungsfaktor



 



für Netze

mit EVU7RQIUHTXHQ]1)



-P1

3

3



134 Hz

+]

+]



p = 14 %

S  

S  



* 166 Hz

* 217 Hz

*+]



1)



Schutzart: IP20 nach DIN 40 050

Umgebungstemperatur:±ELVƒ&amp;QDFK',19'(7HLO



Q hoch belastbare Kondensatorschütze



Ausführung



9+]3



Entladung:PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK9'(7HLO

Lackierung: RAL 7035

Ausführung:QDFK9'(7HLO(1XQGVRZLH

,(&amp;XQG9'(7HLOXQG(1PLW7\SSU�IXQJ76.

Leistungsermittlung: siehe FRAKO Handbuch der BlindstromKompensation



Abweichende EVU-Bestimmungen sind zu beachten.



Vergleichen Sie hierzu bitte auch die Ausführungshinweise in unserem

Handbuch der Blindstrom-Kompensation.

Aufstellung

Der Aufstellungsort muss den Anforderungen bezüglich der Schutzart und Umgebungstemperatur gerecht werden.

Vorschriften

Für Aufstellung und Anschluss von Leistungs-Kondensatoren sind

GLH9RUVFKULIWHQ9'(9'(9'(7HLOXQG

9'(7HLO]XEHU�FNVLFKWLJHQ

Erweiterung

Jede Grundeinheit ist durch Ergänzungseinheiten LSKZ-P (ohne

Blindleistungsregler) erweiterbar.

Die Grundeinheiten sind mit dem Blindleistungsregler RM 9606

7\SHQLQGH[DXVJHVWDWWHW$OOH7\SHQVLQGDXFKPLW(05

6,QGH[RGHU(05,QGH[OLHIHUEDU

Anschluss

Die Einführung der Netzzuleitung und der Stromwandlerleitung

erfolgt über Gummitülle bzw. PG-Verschraubung am Gehäuseboden. Die Netzzuleitung wird direkt am NH-Sicherungselement

angeschlossen. Der Anschluss der Stromwandlerleitung erfolgt an

den dafür vorgesehenen Reihenklemmen.







Maßbild LSK-P (17,5 bis 100 kvar)



Verdrosselte Blindleistungs-Regelanlagen im Stahlblech-Wandgehäuse

7\SHQUHLKH/6.3

Grundeinheiten mit Blindleistungsregler RM 9606

Nennleistung bei 400 V / 50 Hz Netzspannung, andere Spannungen auf Anfrage
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Gewicht Zuleitungs- Vorsicherung

$XVI�KUXQJ1)

5HVRQDQ]IUHTXHQ] PD[

4XHUVFKQLWW JO



NYDU



   



17,5

25

25

30

31,25

43,75

50

50

52,5

60

62,5



75





100

100

100



NYDU

2,5

5

6,25

5

6,25

6,25

6,25

12,5

7,5

10

12,5



12,5





12,5

16,67

25











1:2:4

1:2:2

1:1:2

1:2:3

1:2:2

1:2:4

1:1:2:4

1:1:2

1:2:4

1:2:3

1:2:2



1:1:2





1:1:2:4

1:2:3

1:1:2



LSK17,5

LSK 25

LSK 25

LSK 30

LSK31,25

LSK43,75

LSK 50

LSK 50

LSK52,5

LSK 60

LSK62,5

LSK68,75

LSK 75

LSK87,5

LSK93,75

LSK100

LSK100

LSK100



–2,5

– 5

–6,25

– 5

–6,25

–6,25

–6,25

–12,5

–7,5

– 10

–12,5

–6,25

–12,5

–12,5

–6,25

–12,5

–16,7

– 25



– 111

– 12

– 21

– 11A

– 12

– 111

– 211

– 21

– 111

– 11A

– 12

– 112

– 22

– 111

– 1111

– 211

–11A

– 21



–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...

–400–3–606–P...







3



3

3

3

3





3

3

3

3





3





3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3



3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3



NJ







































±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±

±



PPë2)

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 



A







































Ergänzungseinheiten ohne Blindleistungsregler

1HQQ 6WXIHQ 6FKDOW 7\SHQXQG

OHLVWXQJ OHLVWXQJ IROJH %HVWHOOEH]HLFKQXQJ



$XVI�KUXQJ1)

Gewicht Zuleitungs- Vorsicherung

5HVRQDQ]IUHTXHQ] PD[
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Andere Reihenresonanzfrequenzen auf Anfrage

(PSIRKOHQHU$QVFKOXVVTXHUVFKQLWWHQWVSUHFKHQG9'(79HUOHJHDUW&amp;



2)



Bestellbeispiel 1

Blindleistungs–Regelanlage im Stahlblechwandgehäuse

60 kvar, geregelt in 6 Stufen zu 10 kvar, 400 V / 50 Hz

PLWYHUGURVVHOWIU +]

7\S

LSK 60–10–11A–400–3–606-P7

Bestellbeispiel 2

Blindleistungs–Regelanlage im Stahlblechwandgehäuse

NYDUJHUHJHOWLQ6WXIHQ]XNYDU9+]

PLWYHUGURVVHOWIU +]

7\S

LSK 100–12,5–211–400–3–606-P8



Jede Grundeinheit ist durch Ergänzungseinheiten ohne Blindleistungsregler erweiterbar.

Die Ergänzungseinheiten erhalten die Bestellbezeichnung LSKZ...,

GHU5HJOHULQGH[±HQWIlOOW

Die Stufen der Ergänzungseinheit können mittels Steuerkabel (im

Lieferumfang enthalten) an die Steuerklemmleiste der Grundeinheit

angeschlossen werden.

Bestellbeispiel 3

Ergänzungseinheit im Stahlblechwandgehäuse 30 kvar, regelbar

in 6 Stufen zu 5 kvar, 400 V / 50 Hz mit 14 % verdrosselt

(fr = 134 Hz)

7\S

LSKZ 30–5–11A–400–3–P1
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Verdrosselte Blindleistungs-Regelanlagen im Stahlblech-Standschrank

7\SHQUHLKH/6)&amp;3

Anwendung

Anschlussfertige, automatische Blindleistungs-Regelanlagen im Stahlblechschrank zur Bodenaufstellung.

In verdrosselter Ausführung für Niederspannungsnetze mit erhöhtem Oberschwingungsanteil.

1lKHUH+LQZHLVH]XP7KHPD2EHUVFKZLQJXQJHQLQ1LHGHUVSDQQXQJV

netzen siehe FRAKO Handbuch der Blindstrom-Kompensation.



Zubehör / Optionen

Q busfähiger Blindleistungsregler EMR 1100 anstatt RM 9606 oder

EMR 1100S



Leistungsbereich

100 bis 500 kvar



Q Kabeleinführung und Anschluss über das Anlagendach



Aufbau

6WDKOEOHFKVFKUDQNPLW7�U.UDQ7UDQVSRUW|VHQ%HO�IWXQJ�EHU

/XIWHLQWULWWV¿OWHULQGHU6FKUDQNW�UXQG/XIWDXVWULWWLP'DFKJJI

HLQJHEDXWHU0RWRUO�IWHU0RGXODUDXIJHEDXWDXVPD[LPDOYLHU

NRPELQLHUWHQ.RQGHQVDWRU'URVVHO0RGXOHQGHU7\SHQUHLKH&amp;



Q zusätzlicher Standsockel (100 oder 200 mm hoch) lose



Q NH-Lasttrenner anstatt NH-Elemente zur Gruppenabsicherung

Q Sicherungslasttrenner im Anschlussraum

Q Schaltschrankausführung in Schutzart IP 54 nach DIN 40 050



Q Sonderlackierung nach RAL-Palette



Q $XVEDXLQEHLJHVWHOOWHP6FKDOWVFKUDQN7\SHQDXI$QIUDJH

Q Staubschutzdach



Bauform: 6WDKOEOHFK6WDQGVFKUDQNJJIPLW'DFKO�IWHU7�UDQschlag rechts



Eingebaut sind:

Q selbstheilende Leistungs-Kondensatoren mit verlustarmem



.XQVWVWRIIROLHQ'LHOHNWULNXPXQG3&amp;%IUHLHP)�OOPLWWHO

7\SHQUHLKH/.7PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK',1

7HLO(1XQGVRZLH,(&amp;XQG



Nennspannung: 400 V / 50 Hz

Nennspannung der Kondensatoren:9+]33

9+]3

Schutzart: IP 30 nach DIN 40 050



Q hoch belastbare Kondensatorschütze

Q Sicherungselemente, 3 polig, Größe NH00



Umgebungstemperatur: ±ELVƒ&amp;QDFK',19'(7HLO

500



Q Sammelschienensystem



Luftfeuchte:PD[RKQH%HWDXXQJ



Q 6WHXHUNOHPPOHLVWHPLW6WHXHUVLFKHUXQJXQG7KHUPRNRQWDNW



Entladung:PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK9'(7HLO



Q Die Grundeinheiten sind mit dem Blindleistungsregler RM 9606



Lackierung: RAL 7035



,QGH[RGHU(056,QGH[DXVJHVWDWWHW

$OOH$QODJHQW\SHQVLQGDXFKPLW(05,QGH[OLHIHUEDU

Q JJI'DFKO�IWHU/XIWHLQWULWWV¿OWHUXQG7HPSHUDWXUUHJOHU

Q verlustarme Filterkreisdrosseln mit Übertemperaturschalter für



folgende Reihenresonanz-Frequenzen:

Ausführung





ReihenresonanzIUHTXHQ]



Verdrosselungsfaktor



 



für Netze

mit EVU7RQIUHTXHQ]1)



-P1

3

3



134 Hz

+]

+]



p = 14 %

S  

S  



* 166 Hz

* 217 Hz

*+]



1)



Ausführung: QDFK9'(7HLO(1XQGVRZLH

,(&amp;XQG9'(7HLOXQG(1PLW7\SSU�IXQJ76.

Leistungsermittlung: siehe FRAKO Handbuch der BlindstromKompensation



Abweichende EVU-Bestimmungen sind zu beachten.



Vergleichen Sie hierzu bitte auch die Ausführungshinweise in unserem

Handbuch der Blindstrom-Kompensation.

Aufstellung

Der Aufstellungsort muss den Anforderungen bezüglich der Schutzart und Umgebungstemperatur gerecht werden.

Vorschriften

Für Aufstellung und Anschluss von Leistungs-Kondensatoren sind

GLH9RUVFKULIWHQ9'(9'(9'(7HLOXQG

9'(7HLO]XEHU�FNVLFKWLJHQ

Anschluss

Die Einführung der Netzzuleitung und der Stromwandlerleitung

HUIROJW�EHU6FKLHEHÀDQVFKXQG.DEHODEIDQJVFKLHQHDP*HKlXVH

boden. Die Netzzuleitung wird direkt am Sammelschienensystem

angeschlossen. Der Anschluss der Stromwandlerleitung erfolgt an

den dafür vorgesehenen Reihenklemmen.

Erweiterung

Der modulare Aufbau erlaubt teilweise den nachträglichen Ausbau

innerhalb des Schrankes. Grundsätzlich sind bestehende AnlaJHQGXUFK$QUHLKHQHLQHV]XVlW]OLFKHQ6FKUDQNHVGHU7\SHQUHLKH

/6)&amp;=RKQH%OLQGOHLVWXQJVUHJOHUHUZHLWHUEDU

0D‰ELOG/6)&amp;3ELVNYDU
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Verdrosselte Blindleistungs-Regelanlagen im Stahlblech-Standschrank

7\SHQUHLKH/6)&amp;3

Grundeinheiten mit Blindleistungsregler RM 9606 oder EMR 1100S

Nennleistung bei 400 V / 50 Hz Netzspannung, andere Spannungen auf Anfrage

1HQQ 6WXIHQ 6FKDOW 7\SHQXQG

OHLVWXQJ OHLVWXQJ IROJH

%HVWHOOEH]HLFKQXQJ



$XVI�KUXQJ1)

5HVRQDQ]IUHTXHQ]



Gewicht Zuleitungs- Vorsicherung
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4XHUVFKQLWW JO
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1)



Andere Reihenresonanzfrequenzen auf Anfrage



2)



(PSIRKOHQHU$QVFKOXVVTXHUVFKQLWWHQWVSUHFKHQG9'(79HUOHJHDUW&amp;



3)



im selben Schrank ausbaubar



P1

P13)

P13)

P13)

P13)

P13)

P13)

P13)

P13)

P1



P1



P1



$QODJHQPLWS 3KDEHQHLQH6FKUDQNWLHIHYRQPP,QGH[E]Z

$QODJHQPLWS RGHU33KDEHQHLQH6FKUDQNWLHIHYRQPP,QGH[E]Z$QGHUH$EPHVVXQJHQDXI$QIUDJH

5)

$QODJHPLWHLQHU6FKUDQNWLHIHYRQPP,QGH[

4)



Bestellbeispiel 1

Blindleistungs–Regelanlage im Stahlblechschrank

250 kvar, geregelt in 5 Stufen zu 50 kvar, 400 V / 50 Hz

PLWYHUGURVVHOWIU +]

7\S

LSFC 250–50–5–400–84–606–P7



$OOH7\SHQVLQGDXFKDOV(UJlQ]XQJVHLQKHLWLSFCZ ... (ohne BlindOHLVWXQJVUHJOHU,QGH[RGHUHQWIlOOWOLHIHUEDUGLH

Stufen können mittels Steuerkabel (im Lieferumfang enthalten) an

die Steuerklemmleiste der Grundeinheit angeschlossen werden.
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Dynamische Blindleistungs-Regelanlagen im Stahlblechschrank

7\SHQUHLKH/6)&amp;(

Anwendung

'LH'\QDPLVFKH%OLQGOHLVWXQJV.RPSHQVDWLRQ/6)&amp;±(HUODXEWGXUFK

das elektronische Schalten der Kondensatorstufen im Nulldurchgang eine absolut verschleiß- und netzrückwirkungsfreie Kompensation.

Zusammen mit dem schnellen Regler RM 2012 und/oder dem

Schnellen Blindleistungs-SWHXHUZHUN6%6¿QGHWGLH7\SHQUHLKH

/6)&amp;±(LKUHQ(LQVDW]LQ1LHGHUVSDQQXQJVQHW]HQ

Q mit niedriger Kurzschlußleistung, wo beim Schalten von leistungs-starken Verbrauchern Störungen auftreten

Q wo eine verzögerungsfreie Blindleistungs-Kompensation mit

hoher Schaltfrequenz erforderlich ist

Q wo nur für jeweils wenige Netzperioden kompensiert werden soll



Zubehör / Optionen

Q schneller Blindleistungsregler RM 2012 anstatt RM 9606 mit

5HDNWLRQV]HLWHQELVPV7\SHQLQGH[RGHU

Q



SBS-Steuerwerkpaket mit Reaktionszeiten 3 bis 24 Millisekunden

7\SHQ]XVDW]6%6HLQJHEDXWXQGYHUVFKDOWHWEHVWHKHQGDXV

– Netzgerät

– 16 digitalen Eingängen auf Klemmen verdrahtet

– 14 digitalen Ausgängen

±QLFKWÀ�FKWLJHP3URJUDPPVSHLFKHU

– Programmierung gemäß vorangegangener Projektierung



Q



SBS-Erweiterungsmodul für weitere 16 digitale Eingänge auf

.OHPPHQYHUGUDKWHW7\SHQ]XVDW]6%6



Weitere Informationen erhalten Sie im Sonderdruck „Dynamische

Blindleistungs-Kompensation SBS“ (www.frako.de)



Q



NH-Lasttrenner anstatt NH-Elemente zur Gruppenabsicherung



Q



Sonderlackierung nach RAL-Palette



Leistungsbereich

100 bis 300 kvar



Q



zusätzlicher Standsockel (100 oder 200 mm hoch) lose



Q



$XVEDXLQEHLJHVWHOOWHP6FKDOWVFKUDQN7\SHQDXI$QIUDJH



Aufbau

6WDKOEOHFKVFKUDQNPLW7�U.UDQ7UDQVSRUW|VHQ%HO�IWXQJ�EHU

/XIWHLQWULWWV¿OWHULQGHU6FKUDQNW�UXQGLP'DFKHLQJHEDXWHQ0RWRUO�IWHU0RGXODUDXIJHEDXWDXVPD[LPDOGUHLNRPELQLHUWHQ.RQGHQVDWRU

'URVVHO0RGXOHQGHU7\SHQUHLKH&amp;(

Eingebaut sind:

Q selbstheilende Leistungs-Kondensatoren mit verlustarmem KunstVWRIIROLHQ'LHOHNWULNXPXQG3&amp;%IUHLHP)�OOPLWWHO7\SHQUHLKH

/.7PLW(QWODGHZLGHUVWlQGHQQDFK',17HLO

(1XQGVRZLH,(&amp;XQG

Q Elektronische Schaltbaugruppen, ausgelegt für 100% ED

Q Sicherungselemente, 3 polig, Größe NH00

Q Sammelschienensystem

Q 6WHXHUNOHPPOHLVWHPLW6WHXHUVLFKHUXQJXQG7KHUPRNRQWDNW

Q Die Grundeinheiten sind mit dem Blindleistungsregler RM 9606

mit Reaktionszeiten von ca. 5 Sekunden ausgestattet. Alle AnlaJHQW\SHQVLQGDXFKPLW(056,QGH[(05

,QGH[RGHU50,QGH[RGHUOLHIHUEDU

Q 'DFKO�IWHU/XIWHLQWULWWV¿OWHUXQG7HPSHUDWXUUHJOHU

Q verlustarme Filterkreisdrosseln mit Übertemperaturschalter für:

Ausführung





ReihenresonanzIUHTXHQ]



Verdrosselungsfaktor



 



für Netze

mit EVU7RQIUHTXHQ]1)



-P1

3

3



134 Hz

+]

+]



p = 14 %

S  

S  



* 166 Hz

* 217 Hz

*+]



1)



Bauform: Stahlblechschrank mit innenliegendem Dachlüfter,

7�UDQVFKODJUHFKWV

Nennspannung: 400 V / 50 Hz

Nennspannung der Kondensatoren: 9+]33

9+]3

Schutzart: IP 30 nach DIN 40 050

Umgebungstemperatur: ±ELVƒ&amp;QDFK',19'(7HLO

Luftfeuchte: PD[RKQH%HWDXXQJ

Lackierung: RAL 7035

Ausführung: QDFK9'(7HLO(1XQG

VRZLH,(&amp;XQG9'(7HLOXQG(1

PLW7\SSU�IXQJ76.

Leistungsermittlung: siehe FRAKO Handbuch der BlindstromKompensation



Abweichende EVU-Bestimmungen sind zu beachten.



Aufstellung

Der Aufstellungsort muss den Anforderungen bezüglich der Schutzart und Umgebungstemperatur gerecht werden.

Vorschriften

Für Aufstellung und Anschluss von Leistungs-Kondensatoren sind

GLH9RUVFKULIWHQ9'(9'(9'(7HLOXQG

9'(7HLO]XEHU�FNVLFKWLJHQ

Anschluss

'LH(LQI�KUXQJGHU1HW]]XOHLWXQJHUIROJW�EHU6FKLHEHÀDQVFKXQG

Kabelabfangschiene am Gehäuseboden. Die Netzzuleitung wird

direkt am Sammelschienensystem angeschlossen. Der Anschluss

der Steuerleitungen erfolgt an den dafür vorgesehenen Reihenklemmen.

Erweiterung

Der modulare Aufbau erlaubt teilweise den nachträglichen Ausbau

innerhalb des Schrankes. Grundsätzlich sind bestehende Anlagen

GXUFK$QUHLKHQHLQHV]XVlW]OLFKHQ6FKUDQNHVGHU7\SHQUHLKH/6)&amp;=±(RKQH%OLQGOHLVWXQJVUHJOHUHUZHLWHUEDU

0D‰ELOG/6)&amp;(ELVNYDU
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Dynamische Blindleistungs-Regelanlagen im Stahlblechschrank

7\SHQUHLKH/6)&amp;(

Grundeinheiten mit Blindleistungsregler RM 9606

Nennleistung bei 400 V / 50 Hz Netzspannung, andere Spannungen auf Anfrage

1HQQ 6WXIHQ 6FKDOW 7\SHQXQG

OHLVWXQJ OHLVWXQJ IROJH %HVWHOOEH]HLFKQXQJ

NYDU



NYDU











200

200

225

250

250

275

300



25

50

25

25

50

25

50



1:1:2

1:1:1

1:2:2

1:1:2

1:1:1

1:2:2

1:1:1



LSFC

LSFC

LSFC

LSFC

LSFC

LSFC

LSFC



$XVI�KUXQJ

5HVRQDQ]IUHTXHQ]



*HZLFKW =XOHLWXQJV 9RUVLFKHUXQJ

PD[FD 4XHUVFKQLWW JO



  

200

200

225

250

250

275

300



–

–

–

–

–

–

–



25

50

25

25

50

25

50



– 23

–4

– 14

– 24

–5

– 15

–6



–400–85–606–P...–E

–400–85–606–P...–E

–400–85–606–P...–E

–400–85–606–P...–E

–400–85–606–P...–E

–400–85–606–P...–E

–400–85–606–P...–E



P1

P13)

P1

P1

P1

P1

P1



3

33)

3

3

3

3

3



3

P73)

3

3

3

3

3



NJ

































PPë2)

[[

[[

[[

[[

[[

[[

[[



A

















Ergänzungseinheiten ohne Blindleistungsregler

1HQQ 6WXIHQ 6FKDOW 7\SHQXQG

OHLVWXQJ OHLVWXQJ IROJH %HVWHOOEH]HLFKQXQJ

NYDU

100

150

200

250

300

2)

3)



NYDU

50

50

50

50

50





1:1

1:1:1

1:1:1

1:1:1

1:1:1





LSFCZ

LSFCZ

LSFCZ

LSFCZ

LSFCZ



$XVI�KUXQJ

5HVRQDQ]IUHTXHQ]



*HZLFKW =XOHLWXQJV 9RUVLFKHUXQJ

PD[FD 4XHUVFKQLWW JO



  

100

150

200

250

300



–

–

–

–

–



50 – 2 –400–85–P...–E

50 – 3 –400–85–P...–E

50 – 4 –400–85–P...–E

50 – 5 –400–85–P...–E

50 – 6 –400–85–P...–E



3)



P1

P13)

P13)

P1

P1



3

33)

33)

3

3

3)



P7 

P73)

P73)

P7

3

3)



NJ

























PPë2)

 [

 [

[[ 

[[

[[



A













 PSIRKOHQHU$QVFKOXVVTXHUVFKQLWWHQWVSUHFKHQG9'(79HUOHJHDUW&amp;

(

im selben Schrank ausbaubar



Bestellbeispiel 1

Dynamische Blindleistungs-Kompensation im Stahlblechschrank

für verschleiß- und netzrückwirkungsfreie Anwendungen mit Reaktionszeiten von * 5 Sekunden

250 kvar, geregelt in 5 Stufen zu 50 kvar, 400 V / 50 Hz

PLWYHUGURVVHOWIU +]

7\S

LSFC 250–50–5–400–85–606–P7–E

Bestellbeispiel 2

Dynamische Blindleistungs-Kompensation im Stahlblechschrank

für verschleiß- und netzrückwirkungsfreie Anwendungen mit Reaktionszeiten im Bereich von * 20 ms

300 kvar, geregelt in 6 Stufen zu 50 kvar, 400 V / 50 Hz

mit 14 % verdrosselt (fr = 134 Hz)

7\S

LSFC 300–50–6–400–85–212–P1–E



Bestellbeispiel 3

Dynamische Blindleistungs-Kompensation im Stahlblechschrank

für verschleiß- und netzrückwirkungsfreie Anwendungen mit Reaktionszeiten im Bereich von 3 bis 24 Millisekunden und Regelung der

Grundlast im Bereich von * 5 Sekunden

300 kvar, geregelt in 6 Stufen zu 50 kvar, 400 V / 50 Hz

PLWYHUGURVVHOWIU +]

7\S

LSFC 300–50–6–400–85–606–P8–E–SBS



Die Stufen der Ergänzungseinheit können mittels Steuerkabel

(im Lieferumfang enthalten) an die Steuerklemmleiste der

Grundeinheit angeschlossen werden.

Bestellbeispiel 4

Dynamische Ergänzungseinheit im Stahlblechschrank

für verschleiß- und netzrückwirkungsfreie Anwendungen

300 kvar, regelbar in 6 Stufen zu 50 kvar, 400 V / 50 Hz

PLWYHUGURVVHOWIU +]

7\S

LSFCZ 300–50–6–400–85–P7–E
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Zubehör



Steuerklemmenleisten



5HLKHQNOHPPHQDXI+XWVFKLHQHPRQWLHUWXQGEHVFKULIWHWPLW7KHUPRNRQWDNWXQG1HR]HG6LFKHUXQJ

für die Steuerspannung. An die Steuerklemmenleiste werden das Regler-Anschlusskabel und das

zum Modul führende Steuerkabel angeschlossen. Die Klemmen S1 und S2 dienen zum Anschluss der

Stromwandlerleitungen.

Ausführung



für Blindleistungsregler



Bestellbezeichnung













 VWX¿J

VWX¿J

VWX¿J

VWX¿J



50

(056

(05

I�U=XVDW]VFKUlQNH



RKL-RM 9606

RKL-EMR 1100

RKL-EMR 1100

RKL-Z-Schrank



Maßbild RKL-RM 9606



Maßbild RKL-EMR 1100

Regler-Anschlusskabel











Anschlusskabel, konfektioniert zur Verbindung zwischen Blindleistungsregler und Steuerklemmenleiste

RKL

Ausführung

für Blindleistungsregler

Bestellbezeichnung

Länge

VWX¿J

 VWX¿J

VWX¿J

VWX¿J

VWX¿J

VWX¿J



50

50

(056

(056

(05

(05



RK RM 9606-1150

RK RM 9606-1500

RK EMR 1100-1150

RK EMR 1100-1500

RK EMR 1100-1150

RK EMR 1100-1500



1,15 m

1,50 m

1,15 m

1,50 m

1,15 m

1,50 m



Steuerkabel



Steuerleitung zur Verbindung zwischen Steuerklemmenleiste und Modul

Ausführung



zur Verbindung von



Bestellbezeichnung



Länge







ELVVWX¿JRGHUELVVWX¿J

VWX¿J



5./º &amp;&amp;

5./º RKL-Z-Schrank



LP0RGXOHQWKDOWHQ

SS 12-6000



P

6,0 m



Montagebleche



Die Einbaumaße der Montagebleche sind auf die Abmessungen der Module abgestimmt. Sie bieten

5DXPI�UGLH0RQWDJHYRQ6WHXHUNOHPPHQOHLVWHQ7KHUPRVWDWHQ6WHXHUWUDQVIRUPDWRUHQXVZ







Bei Verwendung von



Bestellbezeichnung



&amp;0RGXOHQ6FKUDQNEUHLWHPP

&amp;0RGXOHQ6FKUDQNEUHLWHPP



SB-C6

SB-C8



0D‰ELOG6%&amp;PLW0RGXOWUDJVFKLHQHKLHU07&amp;5LWWDO76



0D‰ELOG6%&amp;PLW0RGXOWUDJVFKLHQHKLHU07&amp;5LWWDO76
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Zubehör



Blindleistungsregler

Komplettpakete



Fertig vormontierte und geprüfte Einheiten bestehend aus:

Q Blindleistungsregler

Q Regler-Anschlusskabel 1150 mm lang

Q 6WHXHUNOHPPHQOHLVWH 5./ PLW 6WHXHUVLFKHUXQJ XQG 7KHUPRNRQWDNW

mit Blindleistungsregler



Bestellbezeichnung



RM 9606

EMR 1100S

EMR 1100



Sammelschienensätze



STR-RM 9606

STR-EMR 1100S

STR-EMR 1100



Diese Kupferschienensätze dienen einer senkrechten Anschlussmöglichkeit am SammelschienenSystem.

Verwendung



Bestellbezeichnung



6HQNUHFKWHU $QVFKOXVV I�U &amp;0RGXOH

CU AW-1

Die Anschlusswinkel werden komplett mit Befestigungsschrauben M12 und Berührungsschutz geliefert.



0D‰ELOG &amp;8 $:

Lüfterpakete



Kondensatorschütze



%HL $QODJHQ GLH I�U 8PJHEXQJVWHPSHUDWXUHQ YRQ PHKU DOV ƒ&amp; E]Z I�U 6FKXW]DUW ,3  DXVJHOHJW

sind oder bei verdrosselten Anlagen, müssen ggf. Filterlüfter eingebaut werden. Der Lüftermotor wird

�EHU GLH 6WHXHUVLFKHUXQJ PLW 6SDQQXQJ YHUVRUJW XQG �EHU HLQHQ HLQVWHOOEDUHQ 7KHUPRVWDWHQ JHVWHXHUW

'LHVHU VROOWH DXI ƒ&amp; HLQJHVWHOOW VHLQ (LQH HLQZDQGIUHLH %HO�IWXQJ LVW QXU JHZlKUOHLVWHW ZHQQ GLH

Filtermatten sauber sind. Deshalb ist, je nach Staubanfall am Aufstellungsort, eine regelmäßige Reinigung der Filtermatten erforderlich.

Lüfterpaket, bestehend aus



Bestellbezeichnung



'DFKO�IWHU LQQHQOLHJHQG  6WFN /XIWHLQWULWWV¿OWHU XQG 7KHUPRVWDW



LP-LSFC-I - IP30 - 6/1



'DFKO�IWHU DXIJHVHW]W  6WFN /XIWHLQWULWWV¿OWHU XQG 7KHUPRVWDW



LP-LSFC-A - IP43 - 6/1



Q Steuerspannung 230 V / 50 Hz

Q Hilfskontakt: 1 Schließer



Q Für Hutschienen- oder Plattenmontage



Für Kondensatorleistung

Für unverdrosselte Anwendungen mit

voreilenden Widerstandskontakten

zur Dämpfung von Ladestromspitzen

Spule für 230V / 50Hz

0D‰ELOG..

Für verdrosselte Anwendungen ohne

Vorwiderstände

Spule für 230V / 50Hz



bis 12,5 kvar

bis 20,0 kvar

bis 25 ,0 kvar

bis 33,3 kvar

bis 50,0 kvar

bis 60,0 kvar

bis 12,5 kvar

bis 20,0 kvar

bis 25,0 kvar

bis 33,3 kvar

bis 50,0 kvar

bis 60,0 Kvar



Bestellbezeichnung

K3-18K10

K3-24K00

K3-32K00

K3-50K00

K3-62K00

K3-74K00

K3-18A10

K3-24A00

K3-32A00

K3-50A00

K3-62A00

K3-74A00



Maßbild K3-24K00

K3-32K00



0D‰ELOG.$

Maßbild K3-50K00

K3-62K00

K3-74K00



Maßbild K3-24A00

K3-32A00



Maßbild K3-50A00

K3-62A00

K3-74A00
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Anhang 1

Ausbaubeispiele



Anwendung

0RGXOHGHU7\SHQUHLKH&amp;HLJQHQVLFK]XPPRGXODUHQ$XIEDXYRQ

Blindleistungs-Regelanlagen in verdrosselter oder nicht verdrosselter Ausführung bis 400 kvar pro Schrank mit 2.000 mm Höhe und

ab

400 mm Tiefe.

%HLGHU.RQVWUXNWLRQGLHVHU7\SHQUHLKHZXUGHEHVRQGHUHQ:HUWDXI

einfachste Montage in alle gängigen Schranksysteme gelegt. Die

dafür passenden Modultragschienen können als Zubehör mitgeliefert

werden. Damit entfallen alle zeitraubenden Einbaukonstruktionen

und Bohrungen, es braucht nur noch der Reglerausschnitt und ggf.

die Lüfteröffnungen vorgesehen werden.

1DFKGHP3ODW]LHUHQGHU7UDJVFKLHQHQN|QQHQGLH0RGXOHHLQIDFK

eingeschoben und mit zwei Schrauben befestigt werden – einfacher

gehts nicht!



Beispiel 1

Aufbau einer nicht verdrosselten Blindleistungs-Regelanlage in

HLQHP6FKDOWVFKUDQN%[+[7[[PPKLHU5LWWDO

76PLWHLQHU1HQQOHLVWXQJYRQNYDUJHUHJHOWLQ6WXIHQ

zu 25 kvar, Schaltfolge 1:1:2...



Aufbau

Beim Aufbau mit mehreren Modulen ist es zweckmäßig, mit der

Schrankbestückung von unten zu beginnen. Im Falle einer späteren

(UZHLWHUXQJN|QQHQ0RGXOHREHUKDOEDQJHÀDQVFKWZHUGHQRKQH

die Zuleitung abzuklemmen, bei einer Zuleitungs-Einführung von

REHQHQWVSUHFKHQGXPJHNHKUW'LHVH5HLKHQIROJHHPS¿HKOWVLFK

auch für die Verdrahtung der Steuerung.

Für die Verschaltung von Blindleistungsregler zur Steuerklemmleiste

und den einzelnen Modulen können konfektionierte Steuerleitungen

oder eine entsprechende Anzahl von Einzeldrähten benutzt werden.

Die Modultragschienen besitzen ausklappbare Laschen, an denen

seitlich ein senkrecht angeordneter Verdrahtungskanal befestigt

werden kann.

Um eine problemlose Erweiterung sicherzustellen, ist es von Vorteil,

die Zuleitung und deren Absicherung, sowie ein evtl. erforderlicher

7RQIUHTXHQ]6SHUUNUHLVYRQYRUQKHUHLQDXIGLH(QGDXVEDXOHLVWXQJ

eines Schrankes auszulegen.



Beispiel 2

Aufbau einer verdrosselten Blindleistungs-Regelanlage in einem

6FKDOWVFKUDQN%[+[7[[PPKLHU5LWWDO76

mit einer Nennleistung von 300 kvar, geregelt in 6 Stufen zu

50 kvar, Schaltfolge 1:1:1...



Erforderliche Komponenten:



Erforderliche Komponenten:



Q %OLQGOHLVWXQJVUHJOHU.RPSOHWWSDNHW7\SSTR-EMR 1100,



Q %OLQGOHLVWXQJVUHJOHU.RPSOHWWSDNHW7\SSTR-EMR 1100,



bestehend aus EMR 1100, RKL-EMR 1100 und RK EMR 11001150

(Beschreibung siehe Kapitel Zubehör)

Q 1 Montageblech SB-C6



(Beschreibung Kapitel Zubehör)

Q .RQGHQVDWRU0RGXO7\SC64C 100-25-21-400-64



(Beschreibung siehe Kapitel Kondensator-Module)

Q .RQGHQVDWRU0RGXOH7\SC64C 100-50-2-400-64



(Beschreibung siehe Kapitel Kondensator-Module)

Die Steuerkabel von der Steuerklemmenleiste zu den Modulen

sind einschl. Steckverbindung bereits im Lieferumfang enthalten

Q 5 Modultragschienensätze MT-C6-Rittal TS8604



(Beschreibung siehe Kapitel Zubehör)

Q 1 Anschlusswinkelsatz CU AW-1



(Beschreibung siehe Kapitel Zubehör)
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bestehend aus EMR 1100, RKL-EMR 1100 und RK EMR 11001150

(Beschreibung siehe Kapitel Zubehör)

Q 1 Montageblech SB-C8



(Beschreibung siehe Kapitel Zubehör)

Q .RQGHQVDWRU'URVVHO0RGXOH7\SC84D 100-50-2-400-84-P...



(Beschreibung siehe Kapitel Kondensator-Drossel-Module)

Die Steuerkabel von der Steuerklemmenleiste zu den Modulen

sind einschl. Steckverbindung bereits im Lieferumfang enthalten

Q 5 Modultragschienensätze MT-C8-Rittal TS8804



(Beschreibung siehe Kapitel Zubehör)

Q 1 Anschlusswinkelsatz CU AW-1



(Beschreibung siehe Kapitel Zubehör)

Q 1 Lüfterpaket LP-LSFC-I



(Beschreibung siehe Kapitel Zubehör)



Anhang 1

Ausbaubeispiele



Modulplatz 5:

Raum für die Steuerung. Das Montageblech SB...

bietet Platz für die Steuerklemmenleiste RKL...

PLWHYWO6WHXHUWUDIRXQG7KHUPRVWDW



Reglerkabel

RK EMR 1100-1150



Blindleistungsregler

EMR 1100



Modulplatz 4:

Raum für ein weiteres Modul.



Modulplatz 3:

Raum für das dritte Modul.



Modulplatz 2:

Raum für das zweite Modul.



Modulplatz 1:

Raum für das erste Modul. Der SammelschienenVDW]&amp;8$:ELHWHWHLQHVHQNUHFKWH$QVFKOXVVmöglichkeit am Sammelschienen-System des

ersten Kondensator-(Drossel-)Moduls.



Modulplatz 0:

$QVFKOXVVUDXPKLHUNDQQEHL%HGDUIHLQ7RQ

frequenz-Sperrkreis montiert werden. Die ZuOHLWXQJZLUGPLW.DEHORGHU&amp;X%DQG]XP6SHUU

kreis-Eingang und von dessen Ausgang zum

Sammelschienen-System geführt.



Steuerkabel mit Steckverbinder

sind im Lieferumfang der Kondensator-(Drossel-)Module enthalten!

Die Modultragschienen besitzen

ausklappbare Laschen, an denen

seitlich ein senkrecht angeordneter

Verdrahtungskanal befestigt

werden kann.
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Anhang 2

0D‰ELOGHU&amp;&amp;&amp;'XQG&amp;&amp;&amp;'



0D‰ELOG7\SHQUHLKH&amp;&amp;ELVNYDU

PLW0RGXOWUDJVFKLHQHQKLHU07&amp;5LWWDO76



0D‰ELOG7\SHQUHLKH&amp;'ELVNYDU

PLW0RGXOWUDJVFKLHQHQKLHU07&amp;5LWWDO76





Anhang 2

0D‰ELOGHU&amp;&amp;&amp;'XQG&amp;&amp;&amp;'



0D‰ELOG7\SHQUHLKH&amp;&amp;ELVNYDU

PLW0RGXOWUDJVFKLHQHQKLHU07&amp;5LWWDO76



0D‰ELOG7\SHQUHLKH&amp;'ELVNYDU

PLW0RGXOWUDJVFKLHQHQKLHU07&amp;5LWWDO76
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Anhang 3

Schaltbeispiele



Drehstromnetz



Netzseite



Stromwandler

.../1A bis .../5A



L1 (R)

L2 (S)



P1



P2



S1



S2



Verbraucherseite



L3 (T)

N

4A



S1

(k)



400 V 230 V N / L



K2



K1



A1



A1



A2



A2



S2

(l)



(Im Alarmfall

geschlossen)



RM 9606

1



2



3



4



5



6



P



a



K3 K4 K5 K6



b



Alarm



Anschlussbeispiel für RM 9606



690V



Anschlussbeispiel für EMR 1100S und EMR 1100
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C2



C1



Anhang 3

Schaltbeispiele



Schaltbeispiel: Blindleistungs-Regelanlage in Modulbauweise 400 kvar in verdrosselter Ausführung, aufgebaut mit

1 Stck. C84D 100-25-21-400-84-P…, 3 Stck. C84D 100-50-2-400-84-P… und Blindleistungsregler EMR 1100 / EMR 1100S
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Anhang 4

7HFKQLVFKH+LQZHLVH.RQGHQVDWRUHQXQG$QODJHQ



Allgemeines



Mit den hier beschriebenen Leistungs-Kondensatoren und Blindleistungs-Regelanlagen stellen wir ein

NRPSOHWWHV3URJUDPPLQDXVJHUHLIWHU7HFKQLNYRUbQGHUXQJHQGLHDXIQHXJHZRQQHQHQ(UNHQQWQLVVHQ

beruhen bzw. der Produktverbesserung dienen, müssen wir uns vorbehalten.



Kondensatoren



'LHLQ)5$.2$QODJHQXQG.RPSRQHQWHQHLQJHVHW]WHQ/HLVWXQJV.RQGHQVDWRUHQGHU7\SHQUHLKH/.7

VLQG3&amp;%IUHL6LHEHVLW]HQHLQVHOEVWKHLOHQGHV'LHOHNWULNXP.RPPWHVGXUFKhEHUODVWXQJ]%hEHUspannung) zu einem Durchschlag, so heilt der Wickel selbst aus. Darüber hinaus besitzt jeder Kondensator als zusätzliche Sicherheitsmaßnahme eine zuverlässig funktionierende interne Sicherung, die auf

Überdruck anspricht.

Für den Betrieb der Leistungs-Kondensatoren in Starkstromnetzen sind hauptsächlich drei Dinge wichtig:

Q hohe Belastbarkeit,

Q hohe Lebenserwartung und

Q hohe Sicherheit bei Überlastung und bei einem eventuellen Ausfall.



Darüber hinaus steht der Einsatz von umweltschonenden Materialien bei FRAKO immer an erster

Stelle.

Leistungs-Kondensatoren sind Bauelemente mit einer sehr hohen Leistungsdichte. In einem Liter

Volumen sind heute ca. 15 kvar Blindleistung unterzubringen! Dies wird durch einen sehr geringen Verlustfaktor und durch eine hohe Ausnutzung des Dielektrikums erzielt. Um dennoch eine hohe

/HEHQVHUZDUWXQJ]XHUUHLFKHQP�VVHQ7HLOHQWODGXQJHQ±GDVVLQGJHULQJHHOHNWULVFKH(QWODGXQJHQLP

Inneren des Dielektrikums – unterdrückt werden.

'LHVLVWEHLGHU7\SHQUHLKHLKTGXUFKHLQHQÀDPPKHPPHQGHQPLQHUDOLVFKHQ)�OOVWRIIPLWDGKlVLYHP

6WDELOLVDWRUGHUGXUFKVHLQHFKHPLVFKHQ(LJHQVFKDIWHQ7HLOHQWODGXQJHQXQWHUGU�FNWP|JOLFK'LHVH

Stoffe sind ungiftig und ökologisch unbedenklich. Um einer zusätzlichen Brandlast vorzubeugen, haben

GLH)�OOVWRIIHLP)5$.2/.7HLQHQ)ODPPSXQNWYRQ�EHUƒ&amp;

,P9HUJOHLFK]XDQGHUHQ7UlQNPLWWHOQ]%GHPLQlOWHUHQ/HLVWXQJV.RQGHQVDWRUHQKlX¿JHLQJHVHW]WHQ

0LQHUDO|OPLWHLQHP)ODPPSXQNWYRQFDƒ&amp;LVWHVGHVKDOEVRJXWZLHQLFKWHQW]�QGEDU

'HU)5$.2/.7KDWNHLQÀ�VVLJHV)�OOPLWWHONHLQHQ+DU]YHUJX‰NHLQHQJHOHHRGHUJDOOHUWDUWLJHQ9HUguß und keine Gasfüllung mit SF6 oder ähnlichen Stoffen!

Belastbarkeit



Strombelastbarkeit



FRAKO Blindleistungs-Regelanlagen sind nach DIN EN 60439-1 Jan. 2005 projektiert und dimensioniert. Die Belastbarkeit mit Oberschwingungen beträgt für die 3., 5., 7., 11. und 13.-Harmonische

Spannungs-Oberschwingung je 5% der Grundschwingungs-Nennspannung. Auszugehen

ist jeweils von einem Oberschwingungspegel am Netzanschlusspunkt vor Einbau der neuen

Kompensationsanlage(n)!“

Für höhere Oberschwingungspegel haben wir verstärkte Ausführungen im Lieferprogramm.

In oberschwingungsbelasteten Netzen muss man beim Auftreten von Resonanzen mit Überspannungen

und vor allem mit einer hohen Effektivstrombelastung rechnen:

7UHWHQ]%FDGHU2EHUVFKZLQJXQJ

auf, dann ist die Spannung um 7 % höher,

der Effektivwert des Kondensatorstroms

beträgt aber das 1,33-fache des

Kondensator-Nennstroms! Deshalb ist eine

hohe Strom-Belastbarkeit noch wichtiger als

die Spannungs-Belastbarkeit.

Bei 400 Volt Netzspannung werden bei FRAKO nur Leistungs-Kondensatoren mit einer Nennspannung

von mindestens 440 Volt eingesetzt. Deren zulässige Strombelastbarkeit beträgt:

Q das 2,0-fache des Nennstroms bei 400 Volt dauernd und

Q mindestens das 300-fache dieses Nennstroms bei kurzzeitigen Stromspitzen.



)5$.2/HLVWXQJV.RQGHQVDWRUHQVLQGQDFK9'(7HLO(1XQGEHODVWEDU

Spannungsbelastbarkeit



Lebensdauer



Nennspannung



440 V



480 V



525 V



610 V



K

WlJOLFK

30 min täglich

PLQ 

PLQ 



9

506 V

9

9



9

552 V

9

9



9

604 V

9

9



9

702 V

9

9



Überspannungen, Übertemperatur und Oberschwingungen verkürzen die zu erwartende Lebensdauer.

Nur äußerste Reinheit in der Produktion und äußerste Reinheit der verwendeten Materialien verhindern

eine Verschlechterung des Verlustfaktors und damit eine Reduzierung der Spannungsfestigkeit und der

Strombelastbarkeit. Dauerspannungsversuche unter sehr scharfen Prüfbedingungen (1,5-fache NennVSDQQXQJƒ&amp;8PJHEXQJVWHPSHUDWXUVWDUNH2EHUVFKZLQJXQJVEHODVWXQJZHUGHQPLW.RQGHQVDWRren aus der laufenden Fertigung ständig durchgeführt: Der Kapazitätsverlust liegt deutlich unter 1%, die

Ausfallrate ist verschwindend und die Verlustfaktoren bleiben auf sehr niedrigem Niveau stabil.

Wir geben die zu erwartende Lebensdauer unserer Leistungs-Kondensatoren mit 130.000 bis 150.000

Stunden je nach Kondensatortyp an.

:HLWHUH,QIRUPDWLRQHQ¿QGHQ6LHXQWHUZZZIUDNRGH
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Z E R T I F I K A T

Die



DQS GmbH

Deutsche Gesellschaft zur Zertifizierung von Managementsystemen

bescheinigt hiermit, dass das Unternehmen



FRAKO Kondensatoren- und Anlagenbau GmbH

Tscheulinstraße 21a

D-79331 Teningen



für den Geltungsbereich

Entwicklung, Herstellung und Vertrieb von Kondensatoren und Anlagen zur

Blindstromkompensation sowie Systemen zur Erfassung, Dokumentation und Optimierung

der Netzqualität, des Energieverbrauchs und der Umweltentlastung



ein



Qualitäts- und Umweltmanagementsystem

eingeführt hat und anwendet.

Durch Audits, dokumentiert in einem Bericht, wurde der Nachweis erbracht,

dass dieses Managementsystem die Forderungen folgender Normen erfüllt:



DIN EN ISO 9001 : 2000



DIN EN ISO 14001 : 2005



Ausgabe Dezember 2000



entspricht EN ISO 14001 Ausgabe November 2004



Dieses Zertifikat ist gültig bis



2009-10-27



Zertifikat-Registrier-Nr.



001410 QM UM



Frankfurt am Main



2006-10-28



Ass. iur. M. Drechsel



Dipl.-Ing. S. Heinloth

GESCHÄFTSFÜHRER



D-60433 Frankfurt am Main, August-Schanz-Straße 21
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Leistungs-Kondensatoren, Module,

Blindleistungs-Regler und -Regelanlagen



Kontakt



05

17



Telefon (0 25 52) 61 01 69

Telefax (0 25 52) 61 01 68

E-Mail lehmann@frako.de



Schleswig Holstein,

Hamburg,

östliches Niedersachsen
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FRAKO Kondensatoren- und Anlagenbau GmbH

Heinrich Hartmann

Mü

hlenstraße 3A, 31188 Grasdorf



Telefon (0 50 62) 8 99 00 50

Telefax (0 50 62) 8 99 00 51

E-Mail hartmann@frako.de



westliches Nordrhein-Westfalen



14



Lablans Energietechnik

Kleine Viehstraße 15, 48653 Coesfeld



Telefon (0 25 41) 10 06

Telefax (0 25 41) 82 55 2

E-Mail lablans@t-online.de



sü

dliches Nordrhein-Westfalen,

nördliche Rheinland-P

falz



21



Siegfried Klein

Elektro-Industrievertretungen

Schloßblick 38, 57074 Siegen



Telefon (02 71) 67 78

Telefax (02 71) 67 70

E-Mail info@sk-elektrotechnik.de



Sü

d-Hessen,

östliche Rheinland-P

falz



22



H.-J. Ehrlich KG

Vertretung der Elektroindustrie

Kurmainzer Straße 45, 65929 Frankfurt/Main



Telefon (0 69) 860 06 60

Telefax (0 69) 860 06 630

E-Mail ehrlich-kg@t-online.de
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IVU Industrievertretung-Elektro

A. Unrecht

Gionstraße 102a, 94036 P

assau



Telefon (08 51) 8 10 33

Telefax (08 51) 8 10 34

E-Mail ivu-unrecht@t-online.de



R. Rantzuch KG

Gewerbestraße 22, 79112 Freiburg



Telefon (0 76 64) 50 56 90

Telefax (0 76 64) 50 56 990

E-Mail info@rantzuch-et.de



ayern

B



Sü

dbaden



04



Wü

rttemberg



13



Jürgen Maucher

Industrievertretungen

Völterweg 1, 70437 Stuttgart



Telefon (07 11) 81 07-614

Telefax (07 11) 81 07-615

E-Mail mail@maucher-iv.de



Rheinland-P

falz,

Saarland,

Nordbaden



08



Herbert Altenberger OHG

Industrievertretungen

Römerweg 7, 76456 Kuppenheim



Telefon (0 72 22) 94 54 0

Telefax (0 72 22) 94 54 54

E-Mail info@altenberger.de



Mecklenburg Vorpommern,

nördliches Sachsen-Anhalt,

randenburg, B

B

erlin



03



FRAKO Kondensatoren- und Anlagenbau GmbH

D

ip

l.-Ing.

Olav Kunze

Dorfaue 8, 16767 Leegebruch



Telefon (0 33 04) 25 02 45

Telefax (0 33 04) 25 28 97

E-Mail kunze@frako.de
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FRAKO Kondensatoren- und Anlagenbau GmbH

D

ip

l.-Ing.

Andreas Fischer

Oschatzer Straße 25, 01616 Strehla



Telefon (03 52 64) 9 11 92

Telefax (03 52 64) 9 02 01

E-Mail a.fischer@frako.de



Schweiz



Ingenieurbüro Grieder &amp; o

C

Reuslistraße 62, CH-4450 Sissach



Telefon 0041 61 976 95 95

Telefax 0041 61 971 33 38

E-Mail info@griederbauteile.ch



Schweiz



STM Mess- und Regeltechnik GmbH

Diensbach 51, CH-8340 Hinwil-Hadlikon



Telefon 0041 44 977 23 17

Telefax 0041 44 977 23 18

E-Mail info@stm-gmbh.ch



Österreich



Schmachtl KG W

ien

Kolpingstraße 15, A-1230 Wien



Telefon 0043 1 616 21 80

Telefax 0043 1 616 21 80-99

E-Mail office@schmachtl.at



Sachsen,

sü

dliches Sachsen-Anhalt



Technische Ä

nderungen vorbehalten



Anschrift

FRAKO Kondensatoren- und Anlagenbau GmbH

Ing. Thomas Lehmann

Lindenstraße 59, 48565 Steinfurt



Gebiet

rBemen,

westliches Niedersachsen,

nördliches Nordrhein-Westfalen



FRAKO 95-00239/01/08/8068



Vertriebsleiter

Rolf Wagner

Telefon (07641) 453-568

E-Mail wagner@frako.de



Regionalvertriebsleiter Ost

e

Brnd Segger

Telefon (03322) 426056

E-Mail segger@frako.de



Regionalvertriebsleiter Süd

eter Riese

P

Telefon (07641) 453-533

E-Mail riese@frako.de



Regionalvertriebsleiter Nord

ü

rJgen Ehrler

Telefon (07641) 453-584

E-Mail ehrler@frako.de



Region



Weitere 5

0 Vertretungen in aller Welt



Geb.-Nr.



Vertriebspartner im Inland, Schweiz, Österreich



Kondensatoren- und Anlagenbau GmbH

Tscheulinstr. 21a . 79331 Teningen . Germany

Tel. +49-7641-453-0 . Fax +49-7641-453-535

http://www.frako.de . E-Mail: info@frako.de



iW

r sind ISO 9

0

1

2

:

und ISO 1

4

0

zertifiziert

REG.NR. 1410
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